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Konzept  

Ziele 

Die WHZ ist eine weltoffene Hochschule und fördert die Talente und Potenziale aller 

Hochschulmitglieder. Die Vermeidung von Diskriminierungen aufgrund von ethnischer 

Herkunft, Geschlecht, sozialem Hintergrund, einer Behinderung oder des Alters steht 

dabei im Mittelpunkt. Somit entschied sich das Prorektorat für Bildung im Rahmen des 

Projekts „Offene Hochschule Zwickau“ die vorgesehene Studierendenbefragung nicht 

nur zu nutzen, um die Bedarfe von Studierenden in weiterbildenden und 

berufsbegleitenden Angeboten zu erfassen, sondern für eine Ist-Stand-Analyse der 

wahrgenommenen Studienbedingungen und der Studiengestaltung aller Studierenden 

der WHZ. Besonderer Fokus lag dabei auf ausgewählte Studierendengruppen, wie 

Studierende mit Beruf, Studierende mit Familienaufgaben im Bereich Kindererziehung 

oder der Pflege von Angehörigen, Studierende mit Behinderungen oder 

gesundheitlichen Beeinträchtigungen, Studierende mit Migrationshintergrund, 

Studierende in besonderen Studienformen und Studierende mit abgeschlossener 

Berufsausbildung.  

Veränderungsbedarfe bei der Gestaltung der Studienbedingungen sollen durch die 

Umfrage identifiziert werden, woraus sich Handlungsempfehlungen zur 

Studiengestaltung und zu Serviceangeboten für die Zukunft ergeben sollen.  

Eine Vermeidung von Diskriminierung in Bezug auf ethnische Herkunft, Geschlecht, 

sozialem Hintergrund, Behinderung und Alter soll dauerhaft gewährleistet werden. Die 

Umfrage dient der aktiven Verwirklichung und Steigerung von mehr Chancengleichheit 

und sie ermöglicht den Studierenden ein aktives Mitgestalten an der Entwicklung der 

Hochschule.  

Vorgehen und zeitlicher Ablauf 

Die Entwicklung des Fragebogens geschah in Zusammenarbeit mit verschiedenen 

Struktureinheiten der Hochschule. So wurden die Fragen in Abstimmung mit dem 

Dezernat Studienangelegenheiten, dem International Office, den Beauftragten der 

Hochschule (dazu zählen Gleichstellungsbeauftrage, Behindertenbeauftragter, 

Beauftragte für die familienfreundliche Hochschule, Diversity Beauftragte und 

Studentenrat), den Beauftragten der Studienkommission Lehre und Studium sowie dem 

Projekt „Studienerfolg durch Kompetenz“ (StuduKo) erstellt.  

Nachdem der Fragebogen nach vielen Abstimmungsrunden (siehe Anhang: 

Fragebogen) finalisiert wurde, galt es nun, einen geeigneten Zeitraum für die Online-

Befragung zu finden. Am günstigsten erschien ein Zeitraum während des laufenden 

Semesters und somit außerhalb der Prüfungszeit, nicht kurz vor der Prüfungszeit und 

nicht zeitgleich mit anderen Befragungen. Somit wurde sich für den Zeitraum vom 

26.04.2017 bis 12.05.2017 entschieden. 

Es handelte sich um eine anonyme Umfrage mittels TAN-Verfahren. So wurde 

sichergestellt, dass jeder Studierende nur genau einmal an der Umfrage teilnehmen 

konnte. Die Einladung zur Teilnahme inkl. Link zur Befragung wurde per Mail am 26. 
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April 2017 an alle Studierenden der Westsächsischen Hochschule Zwickau gesendet, 

ausgenommen waren Gasthörer. Am 03.05.2017 folgte eine Erinnerungsemail an alle 

Studierenden, die bis dato noch nicht an der Umfrage teilgenommen hatten.  

Die Beantwortung der Fragen dauerte im Durchschnitt 10-20 Minuten, je nach 

persönlicher Situation der Studierenden.  

Um im Vorfeld die Studierenden auf die Umfrage hinzuweisen und zur Teilnahme zu 

animieren, wurden Poster (siehe Anhang: Poster zur Studierendenbefragung) und 

Postkarten angefertigt und in den Fakultäten, den öffentlichen Bereichen der 

Hochschule sowie den beiden Mensen der Hochschule aufgehängt beziehungsweise 

ausgelegt. Lehrende in den einzelnen Fakultäten wurden darum gebeten, in ihren 

Lehrveranstaltungen auf die Umfrage hinzuweisen. Weiterhin wurden die Fakultäten 

darum gebeten, im besagten Zeitraum weitere Befragungen zu vermeiden. 

Um eine Teilnahme für die Studierenden attraktiv zu gestalten, wurden von der 

Stabsstelle Kommunikation & Marketing gestiftet, drei gefüllte Picknickkörbe für das 

WHZ Geburtstagspicknick, welches im Rahmen des 25 jährigen Jubiläums stattfand, 

unter den Teilnehmenden verlost. Die Anonymität der Umfrage wurde dadurch nicht 

gefährdet, da eine Teilnahme an der Verlosung freiwillig war und die Angabe der E-

Mail-Adresse getrennt von den Befragungsdaten gespeichert wurde.  

 

 
Abbildung 1: Postkarte für Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der Studierendenbefragung 

 

Im Vorfeld der Befragung wurde der Fragebogen einer ausgewählten Gruppe von 

Studierenden zur Überprüfung der Fragen auf Vollständigkeit, vor allem auf 

Vollständigkeit der Antwortmöglichkeiten und Verständlichkeit zur fiktiven 
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Beantwortung vorgelegt. Diese Pretests wurden zweimal durchgeführt, auch um den 

Zeitaufwand für die Beantwortung der Fragen abschätzen zu können und um 

Rückschlüsse auf die Handhabbarkeit der Befragung ziehen zu können. 

 

Was? Wann? 
Konzeptvorstellung Senatskommission 
Lehre und Studium 

Juni 2016 

Fragebogenerstellung August 2016 
Hochschulinterne Abstimmung  September 2016 bis März 2017 
Durchführung Pretest  März 2017  
Öffentlichkeitsarbeit  März - April 2017  
Technische Umsetzung mit Hilfe des 
Online-Tools EvaSys 

März - April 2017 

Durchführung d. Befragung April 2017 
Auswertung der Befragung Mai - Juli 2017 
Fertigstellen des Auswertungsberichts August 2017  
Abbildung 2: Zusammenfassende Darstellung des zeitlichen Ablaufs der Studierendenbefragung mit Vor- und 
Nachbereitung 

Technische Umsetzung 

Die Erstellung des Fragebogens erfolgte mittels der Evaluations- und Umfragesoftware 

EvaSys. Hierbei handelt es sich um eine webbasierte Software für das Anlegen und die 

Gestaltung von Fragebögen sowie deren Massenstreuung, die elektronische 

Datenerfassung und automatische Auswertung. 

Die Umfrage wurde mittels TAN-Verfahren durchgeführt. Jedem Studierenden wurde 

automatisch vom System eine Transaktionsnummer zugewiesen, welche in der 

Einladung zur Teilnahme an der Umfrage per E-Mail enthalten war. Nach Eingabe dieser 

Transaktionsnummer durfte jeder Studierende genau einmal an der Befragung 

teilnehmen, somit konnte eine Verfälschung der Daten durch mehrmaliges Ausfüllen 

des Fragebogens verhindert werden.  

Filter und Filterregeln gewährleisteten, dass bestimmte Fragen nur für die Personen 

sichtbar waren, für die die Fragen relevant waren. Dies erhöhte die Usability und 

Übersichtlichkeit des Fragebogens.  

Das Rechenzentrum der Westsächsischen Hochschule Zwickau stellte eine Liste aller 

Studierenden der Hochschule und deren E-Mail-Adressen zur Verfügung. 

Fragegruppen 

Themengebiet Studiengestaltung und -organisation  

In der ersten Fragegruppe „Studiengestaltung und -organisation“ wurden Fragen zur 

Fakultät, zum Studiengang, zur Anzahl der Fachsemester und der Anzahl der 

Hochschulsemester gestellt. Zudem wurde die Studienform abgefragt, 

Antwortmöglichkeiten waren hier Vollzeit, Teilzeit, Duales Studium, 

weiterbildendes/berufsbegleitendes Studium sowie Fernstudium. Bei den Studierenden, 

die nicht in Teilzeit studierten, wurde ein generelles Interesse an einem Teilzeitstudium 

abgefragt. Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit über Freitextfelder Möglichkeiten zur 
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Verbesserung der Studiengestaltung aufzuzeigen. Die Studierenden wurden weiterhin 

über die bereits bestehenden E-Learning Angebote und dessen Nutzung befragt. 

Vorschläge für weitere E-Learning Möglichkeiten konnten gemacht werden. 

Abschließend wurde die Bekanntheit des Mentoringprogrammes MentMAB abgefragt.  

Zur ersten Fragegruppe wurden zudem Fragen an Studierende in besonderen 

Studienformen (weiterbildend/Teilzeit) gestellt. Dabei ging es um die Zufriedenheit der 

Studierenden mit Studienorganisation und -gestaltung hinsichtlich der Vereinbarkeit mit 

ihrer Lebenssituation und der Verknüpfung beruflicher Praxis und der Studieninhalte. 

Präferenzen zur Lage und Dauer der Präsenzphasen sowie der Durchführungsform 

(wöchentlich, Blockseminare, Wochenende) wurden ebenfalls abgefragt.  

 

Themenfeld Schwierigkeiten im Studienverlauf 

Fragengruppe 2 zielte darauf ab, herauszufinden, welche Schwierigkeiten den 

Studierenden im Laufe ihres Studiums begegnen. Dabei wurde explizit nach 

Schwierigkeiten durch Sprachbarrieren, Schwierigkeiten beim Halten von Referaten, 

Schwierigkeiten im Umgang mit Lehrenden gefragt. Weiterhin wurden Fragen nach 

Schwierigkeiten bei den Beteiligungen an Diskussionen in Lehrveranstaltungen, beim 

Verfassen von schriftlichen Arbeiten, Schwierigkeiten bei Leistungsanforderungen, bei 

der Prüfungsvorbereitung und bei Schwierigkeiten in der individuellen Betreuung im 

Studium gestellt. Ob der befragte Studierende sein Studium schon einmal für mind. 1 

Semester unterbrochen hat, war von Interesse, und ob schon jemals eine ernsthafte 

Absicht eines Studienabbruchs bestand wurde ebenfalls erfasst.  

Die Studierenden wurden befragt, ob sie schon einmal Diskriminierung an der 

Hochschule erfahren haben und wie sie diese im Speziellen erlebt haben.  

Wie Fragengruppe 1, war Fragengruppe 2 relevant für alle Studierenden. 

 

Themenfeld Vereinbarkeit von Studium, Familie und Beruf 

Diese Fragengruppe bezog sich auf Studierende mit besonderen Herausforderungen in 

Bezug auf Kinderbetreuung, Pflege von Angehörigen oder eine zusätzliche dauerhafte 

Berufstätigkeit. 

Bei Studierenden mit Kinderbetreuungsaufgaben wurde das Alter der zu betreuenden 

Kinder abgefragt und welche Art der Kinderbetreuung sie nutzen. Dabei wurden 

verschiedene Optionen vorgegeben, wie alleinerziehend oder mit Partner /Partnerin, die 

Betreuung zu Hause oder durch eine Tagesmutter, Kita, Großeltern, 

Familienangehörige, Hort oder Schule. Inwiefern sich das Studium mit den 

Betreuungszeiten vereinbaren lässt, war hierbei von großem Interesse. Der 

Beratungsbedarf zur Vereinbarkeit von Studium und Familie wurde abgefragt sowie die 

Nutzung und Zufriedenheit bereits bestehender Beratungsangebote der 

Westsächsischen Hochschule Zwickau.  

Ähnlich strukturiert waren die Fragen zur Pflege einer/s oder mehrerer Angehöriger/n 

durch Studierende. Dabei ging es um den wöchentlichen Zeitaufwand und ob es 

diesbezüglich bereits zu Problemen im Studienablauf gekommen ist.  
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In ein Textfeld konnten Anregungen und Verbesserungsvorschläge für die 

Studiengestaltung eingetragen werden. Auch hier wurde abgefragt, ob es einen 

Beratungsbedarf gibt und ob hochschuleigene Beratungsangebote bereits genutzt 

wurden. 

Im dritten Teil der Fragegruppe wurde der zeitliche Umfang einer eventuellen 

Berufstätigkeit neben dem Studium abgefragt. Von Interesse war hier, ob es aufgrund 

der Berufstätigkeit zu Problemen im Studienablauf gekommen ist. Ebenfalls abgefragt 

wurde, ob es einen inhaltlichen Bezug zwischen Studienfach und Erwerbstätigkeit gibt. 

Die Studierenden konnten Anregungen für die Studiengestaltung zur Verbesserung der 

Vereinbarkeit von Studium und Beruf in ein Textfeld eingeben.  

 

Themenfeld Studieren mit gesundheitlicher Beeinträchtigung 

Die vierte Fragegruppe bezog sich auf Studierende mit einer gesundheitlichen 

Beeinträchtigung. Die Form der gesundheitlichen Beeinträchtigung wurde abgefragt 

und ob ein Schwerbehinderungsgrad vorliegt. Von Interesse war hier auch, ob die 

Beeinträchtigung für andere wahrnehmbar ist und wie häufig sich die Beeinträchtigung 

auf das Studium auswirkt. Ein möglicher Bedarf an Beratung zum barrierefreien Studium 

war hier von Interesse und ob es bekannt ist, dass es die Möglichkeit besonderer 

Prüfungsbedingungen an der Hochschule gibt und auch die Möglichkeit auf 

Nachteilsausgleich besteht. Ob und inwiefern diese Möglichkeiten schon genutzt 

werden, sollte mit dieser Frage erfasst werden. Die Studierenden hatten die Möglichkeit 

Anregungen und Vorschläge zur Verbesserung der Studienbedingungen in ein Textfeld 

einzutragen.  

 

Themenfeld Outgoing and incoming Exchange students 

Die Fragengruppe “Outgoing and incoming Exchange students” ist unterteilt in den Teil 

für die Outgoing Students und den Teil für die Incoming Students.  

Incoming Students sind Studierende, die im Ausland geboren sind oder eine andere als 

die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. Bei diesen Studierenden war von Interesse, 

ob sie bereits Studienerfahrungen in einem anderen Land außer Deutschland gesammelt 

haben und ob sie in Deutschland einen Abschluss anstreben. Die Zufriedenheit dieser 

Studierenden mit den Angeboten und Hilfen, die von der WHZ angeboten werden, 

wurden hier abgefragt. Konkret wurde auf die Orientierungsangebote, die Vermittlung 

von Wohnraum, die Deutschkurse vor Studienbeginn, die semesterbegleitenden 

Deutschkurse, soziokulturelle Veranstaltungen, die Beratungsangebote zum 

Aufenthaltsrecht und der Studienfinanzierung und die Hilfe beim Umgang mit Behörden 

eingegangen. Ob die Incoming Students ein Studium an der WHZ in ihrem Heimatland 

empfehlen würden, war von großem Interesse. Die Möglichkeit weitere Anmerkungen 

und Anregungen zur Verbesserung des Studiums einzugeben, war mittels Textfeld 

gegeben.  
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Outgoing Students sind Studierende, die während ihres Studiums einen 

studienrelevanten Auslandsaufenthalt absolvieren oder bereits absolviert haben. Diese 

Fragegruppe umfasste Fragen zur Bewertung des Aufenthaltes in Bezug auf das eigene 

Studium und Finanzierung des Aufenthaltes. Da die Westsächsische Hochschule viele 

Angebote und Hilfen für Studierende, die ins Ausland wollen, anbietet, war es von 

Interesse wie zufrieden die Studierenden mit den Angeboten an 

Informationsveranstaltungen, Online-Informationen, Informationsbroschüren, 

administrativer Beratung, fachlicher Beratung und der Social Media Beratung sind. Um 

noch besser unterstützen zu können, wurde abgefragt, welche zusätzlichen Angebote 

die Hochschule noch anbieten sollte. 

Generell wurde das Interesse an einem Auslandsaufenthalt abgefragt und Gründe, die 

dagegen sprechen, wie zum Beispiel die finanzielle Mehrbelastung, die Verlängerung 

des Studiums, der Wegfall der Verdienstmöglichkeiten, die räumliche Trennung von 

Familie und Freunden, familiäre Verpflichtungen, gesundheitliche Gründe, ein geringer 

Nutzen fürs Studium und spätere Erwerbstätigkeit, Probleme mit der Anerkennung der 

im Ausland erbrachten Leistungen, keine ausreichende Fremdsprachenkenntnis und die 

Schwierigkeiten, Informationen über Möglichkeiten eines Auslandaufenthaltes zu 

bekommen.  

 

Themenfeld Sozialstatistische Angaben 

Diese Fragengruppe „Sozialstatistische Angaben“ war für alle Studierenden relevant. 

Hier wurden Alter, Geschlecht und Familienstand abgefragt und ob die Eltern im 

Ausland geboren wurden oder eine andere Staatsangehörigkeit besitzen als die 

deutsche. Des Weiteren wurde die Art der Hochschulzugangsberechtigung mit der die 

Studierenden an die Hochschule gekommen sind, z. B. Allgemeine Hochschulreife, 

Fachhochschulreife, Fachgebundene Hochschulreife (Fachabitur), Berufliche 

Aufstiegsqualifizierung, Zugangsprüfung oder ausländische Studienberechtigung 

abgefragt. Antwortmöglichkeiten zur Frage nach dem Lebensmittelpunkt der 

Studierenden waren bspw. Europäischen Ausland, im außereuropäischen Ausland, in 

Deutschland oder in Zwickau, Landkreis Zwickau, Erzgebirge oder Vogtland. Als letzte 

Angabe waren Informationen über die Studienfinanzierung zu machen. Hier konnte 

zwischen den Optionen: mit Unterstützung der Eltern, Ersparnisse, BaföG, Stipendium, 

Bildungskredit, sozialversicherungspflichtige Beschäftigung, Nebentätigkeit, 

Selbstständigkeit und Sozialleistungen gewählt werden.  
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Grundauszählung zur Studierendenbefragung an der WHZ 
 

Das Prorektorat für Bildung führte vom 26.4.201 bis 12.5.2017 im Rahmen des 

Projektes „Offene Hochschule Zwickau“ eine Online- Befragung aller Studierenden der 

WHZ mittels TAN-Verfahren durch. An der Umfrage nahmen insgesamt 386 

Studierende teil. Dies entspricht einer Rücklaufquote von 9,1 %. 

 

Die vorliegende Grundauszählung enthält ausgewählte Tabellen und Grafiken zu 

Ergebnissen aus der Studierendenbefragung der WHZ, und zwar zur 

 

 Grundauszählung aller Befragten zu den Themenfeldern: 

o Studiengestaltung und –organisation 

o Schwierigkeiten im Studienverlauf 

o Vereinbarkeit von Studium, Familie und Beruf 

o Studieren mit gesundheitlicher Beeinträchtigung 

o Outgoing and incoming Exchange students 

o Sozialstatistische Angaben 

 

 Grundauszählung der Studierenden in Teilzeit/weiterbildend/berufsbegleitend  
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Grundauszählung aller Befragten 
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Themenfeld Studiengestaltung und -organisation 

  



13 
 

An welcher Fakultät studieren Sie? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg 14 3,6 3,7 

Fakultät Angewandte Sprachen und 

Interkulturelle Kommunikation 
57 14,8 14,9 

Fakultät Automobil- und Maschinenbau 47 12,2 12,3 

Fakultät Elektrotechnik 23 6,0 6,0 

Fakultät Gesundheits- und 

Pflegewissenschaften 
53 13,7 13,9 

Fakultät Kraftfahrzeugtechnik 40 10,4 10,5 

Fakultät Physikalische Technik/Informatik 48 12,4 12,6 

Fakultät Wirtschaftswissenschaften 100 25,9 26,2 

Gesamt 382 99,0 100,0 

fehlende Werte 4 1,0  

Gesamt 386 100,0  

 

 
 

  

3,6% 

6,0% 

10,4% 

12,2% 

12,4% 

13,7% 

14,8% 

25,9% 

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30%
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Fakultät Angewandte Sprachen und Interkulturelle
Kommunikation

Fakultät Automobil- und Maschinenbau

Fakultät Elektrotechnik

Fakultät Gesundheits- und Pflegewissenschaften

Fakultät Kraftfahrzeugtechnik

Fakultät Physikalische Technik/Informatik

Fakultät Wirtschaftswissenschaften

An welcher Fakultät studieren Sie? 
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In welchem Fachsemester sind Sie?  

Fachsemester Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 
 keine Angabe 4 1,0 1,0 

1 10 2,6 2,6 

2 84 21,8 21,8 

3 14 3,6 3,6 

4 108 28,0 28,0 

5 5 1,3 1,3 

6 88 22,8 22,8 

7 8 2,1 2,1 

8 51 13,2 13,2 

9 3 0,8 0,8 

10 8 2,1 2,1 

12 2 0,5 0,5 

14 1 0,3 0,3 

Gesamt 386 100,0 100,0 

 

In welchem Hochschulsemester sind Sie? 

Hochschulsemester Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

 keine Angabe 10 2,6 2,6 

2 56 14,5 14,5 

3 3 0,8 0,8 

4 86 22,3 22,3 

5 3 0,8 0,8 

6 74 19,2 19,2 

7 9 2,3 2,3 

8 57 14,8 14,8 

9 2 0,5 0,5 

10 38 9,8 9,8 

11 8 2,1 2,1 

12 18 4,7 4,7 

13 4 1,0 1,0 

14 7 1,8 1,8 

15 1 0,3 0,3 

16 3 0,8 0,8 

18 1 0,3 0,3 

19 2 0,5 0,5 

20 3 0,8 0,8 

22 1 0,3 0,3 

Gesamt 386 100,0 100,0 
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In welcher Studienform sind sie eingeschrieben? 

Studienform Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Vollzeit 364 94,3 94,3 

Teilzeit 10 2,6 2,6 

Dual/Studium im Praxisverbund 4 1,0 1,0 

Weiterbildend/Berufsbegleitend/ 

Fernstudium 
8 2,1 2,1 

Gesamt 386 100,0 100,0 

 

 

 

Wie zufrieden sind Sie mit der Verknüpfung Ihrer beruflichen Praxis mit den 

Studieninhalten? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 1 0,3 14,3 

zufrieden 2 0,5 28,6 

neutral 3 0,8 42,9 

unzufrieden 1 0,3 14,3 

sehr unzufrieden 0 0 0 

Gesamt 7 1,8 100,0 

fehlende Werte  1 0,3  

fehlende Werte gesamt 378 97,9  

Gesamt 386 100,0  

 
  

1,0% 

2,1% 

2,6% 

94,3% 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Dual/Studium im Praxisverbund
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Vollzeit

In welcher Studienform sind Sie eingeschrieben? 
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In einigen Studiengängen der WHZ gibt es die Möglichkeit in Teilzeit zu studieren. Ist 

dies für Sie von Interesse?  

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Nutze ich bereits/habe ich bereits genutzt 5 1,3 1,3 

Ist für mich von Interesse/plane ich zu nutzen 27 7,0 7,3 

Wäre von Interesse für mich, gibt es aber in 

meinem Studiengang nicht. 
43 11,1 11,6 

Ist für mich nicht von Interesse 297 76,9 79,8 

Gesamt 372 96,4 100,0 

fehlende Werte 14 3,6  

Gesamt 386 100,0  

 

 
 

Wo sehen Sie Möglichkeiten zur Verbesserung der Studiengestaltung? 

(Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

Aktualität und Strukturierung 62 6,0% 20,6% 

Digitalisierung 6 0,6% 2,0% 

Kommunikation Lehrende-Lehrende 7 0,7% 2,3% 

Kommunikation Lehrende-Studenten 9 0,9% 3,0% 

E-Learning auf einer gemeinsamen Plattform 3 0,3% 1,0% 

Praxiseinbezug 18 1,7% 6,0% 

längere Öffnungszeiten 2 0,2% 0,7% 

Organisation Barrierefreiheit 9 0,9% 3,0% 

Sonstiges 46 4,5% 15,3% 
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0% 20% 40% 60% 80% 100%
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Studiengang nicht.
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Teilzeit zu studieren. Ist dies für Sie von Interesse?  
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E-Learning 

 

Wird E-Learning („online unterstütztes Lernen“) in Ihrem Studiengang angeboten? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 176 45,6 45,8 

Nein 84 21,8 21,9 

Nicht bekannt 124 32,1 32,3 

Gesamt 384 99,5 100,0 

fehlende Werte 2 0,5  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: In welcher Form wird E-Learning angeboten? (Mehrfachantworten möglich)  

 

Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

Online bereitgestellte Folien 139 36,5% 79,0% 

Kommentierte online bereitgestellte Folien 36 9,4% 20,5% 

Videomitschnitte aus Lehrveranstaltungen 4 1,0% 2,3% 

Audiomitschnitte aus Lehrveranstaltungen 3 0,8% 1,7% 

Online-Lernportal (OPAL oder Moodle) 157 41,2% 89,2% 

Online-Foren 29 7,6% 16,5% 

Sonstiges 13 3,4% 7,4% 

Gesamt 381 100,0% 216,5% 
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Sonstiges zu In welcher Form wird E-Learning angeboten?“ 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

keine Angabe 373 96,6 96,6 

CATIA 1 0,3 0,3 

Dropbox 1 0,3 0,3 

externe Programme zu Übungen 1 0,3 0,3 

online bereitgestellte Übungstexte und Videos die zur 

Verdometschung genutzt werden, Elektronisches 

Wörterbuch (Karin Kestner) im Sprachkabinett, 

Gebärdensprachvideos auf CD-Rom zum ausleihen 

1 0,3 0,3 

Online Seminare über Adobe Connect 1 0,3 0,3 

Online- Vorlesungen 1 0,3 0,3 

Projektarchive online, Etherpads 1 0,3 0,3 

Projektserver 1 0,3 0,3 

Redmine Projektserver 1 0,3 0,3 

Redmine-Projekte (z.B. Wikis, Anleitung) 1 0,3 0,3 

Remine Projektserver 1 0,3 0,3 

Unterricht über Skype oder Adobe Connect 1 0,3 0,3 

Vorlesung via Computer 1 0,3 0,3 

Gesamt 386 100,0 100,0 
 

Wie häufig nutzen Sie die bestehenden E-Learning-Angebote? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Regelmäßig (wöchentlich) im Semester 78 20,2 44,6 

Gelegentlich im Semester 61 15,8 34,9 

Nur für die Prüfungsvorbereitung 13 3,4 7,4 

Nur insoweit, wie für Modul verpflichtend 20 5,2 11,4 

Nie 3 0,8 1,7 

Gesamt 175 45,3 100,0 

fehlende Werte gesamt 211 54,7  

Gesamt 386 100,0  

 



19 
 

 
 

Wie bewerten Sie die bereit gestellten E-Learning-Angebote insgesamt? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr hilfreich 40 10,4 23,0 

hilfreich 79 20,5 45,4 

neutral 45 11,7 25,9 

nicht hilfreich 10 2,6 5,7 

gar nicht hilfreich 0 0 0 

Gesamt 174 45,1 100,0 

fehlende Werte gesamt 212 54,9  

Gesamt 386 100,0  
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Wünschen Sie sich weitere/mehr E-Learning-Angebote? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 134 34,7 35,2 

Nein 247 64,0 64,8 

Gesamt 381 98,7 100,0 

fehlende Werte gesamt 5 1,3  

Gesamt 386 100,0  

 

 

 

Wenn Ja: Welche? (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

E-Learning auf einer gemeinsamen Plattform 5 0,5% 1,7% 

Aktualität E-Learning 7 0,7% 2,3% 

Übungsangebote/ Prüfungsvorbereitung 33 3,2% 11,0% 

online Vorlesungen + Seminare 25 2,4% 8,3% 

studiengangbezogene Programmerweiterungen 11 1,1% 3,7% 

Sonstige 13 1,3% 4,3% 
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Mentoringprogramm MentMAB 

 

Kennen Sie das Mentoringprogramm MentMAB der WHZ? (www.fh-

zwickau.de/mentmab) 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 83 21,5 21,9 

Nein 296 76,7 78,1 

Gesamt 379 98,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 7 1,8  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Wie sind Sie auf das Mentoringprogramm MentMAB aufmerksam geworden? 

(Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent 

der Fälle N Prozent 

Flyer 26 20,0% 31,3% 

E-Mail 26 20,0% 31,3% 

Magazin Campus 7 5,4% 8,4% 

Homepage der WHZ 28 21,5% 33,7% 

Facebookseite der WHZ 4 3,1% 4,8% 

Mentor e.V. Vorbereitungskurse 20 15,4% 24,1% 

Sonstiges  19 14,6% 22,9% 

Gesamt 130 100,0% 156,6% 

 
  

http://www.fh-zwickau.de/mentmab
http://www.fh-zwickau.de/mentmab
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Welche zusätzlichen Lehrangebote zur Verbesserung von Studierfähigkeiten und 

beruflichen Kompetenzen sind für Sie von Interesse? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent 

der Fälle N Prozent 

Ist für mich nicht von Interesse 33 1,8% 8,7% 

Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens 170 9,1% 44,6% 

Schreiben von Studienarbeiten 212 11,4% 55,6% 

Präsentationstechniken 143 7,7% 37,5% 

Lerntechniken 95 5,1% 24,9% 

Zeitmanagement im Studium 124 6,7% 32,5% 

Prüfungsangst bewältigen 70 3,8% 18,4% 

Bewerbungsunterlagen erstellen 146 7,8% 38,3% 

Bewerbungsgespräche vorbereiten 133 7,1% 34,9% 

Assessment Center trainieren 81 4,3% 21,3% 

Projektmanagement 120 6,4% 31,5% 

Konfliktmanagement 99 5,3% 26,0% 

Führungskompetenzen entwickeln 155 8,3% 40,7% 

Karriereplanung 123 6,6% 32,3% 

Kommunikations-/Rhetoriktraining 142 7,6% 37,3% 

Andere Themen, und zwar:  18 1,0% 4,7% 

Gesamt 1864 100,0% 489,2% 
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Themenfeld Schwierigkeiten im Studienverlauf 
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Hatten Sie mit folgenden Aspekten schon einmal Schwierigkeiten in Ihrem Studium? 

Aspekt: Sprachbarrieren: 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 35 9,1 9,1 

Nein 348 90,2 90,9 

Gesamt 383 99,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 3 0,8  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten Sie bezüglich Sprachbarrieren 

hatten. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Sprachkurs für berufliche Kompetenz 3 0,3% 1,0% 

Kurs zu Führung für berufliche Kompetenz 6 0,6% 2,0% 

berufliche Kompetenz sonstige 13 1,3% 4,3% 

Sprachbarriere Englisch 7 0,7% 2,3% 

Sprachbarriere Deutsch 8 0,8% 2,7% 

Sprachbarriere Spanisch 1 0,1% 0,3% 

Sprachbarrieren Sonstige 15 1,5% 5,0% 

 

Aspekt: Halten von Referaten  

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 38 9,8 10,0 

Nein 341 88,3 90,0 

Gesamt 379 98,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 7 1,8  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten Sie beim Halten von 

Referaten hatten. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Angst/ Aufregung/ Nervosität/ Unsicherheit 23 2,2% 7,6% 

technische Hilfsmittel 4 0,4% 1,3% 

Zusammenarbeit 3 0,3% 1,0% 

Sonstige 5 0,5% 1,7% 
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Aspekt: Umgang mit Lehrenden 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 101 26,2 26,6 

Nein 279 72,3 73,4 

Gesamt 380 98,4 100,0 

fehlende Werte gesamt 6 1,6  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten beim Umgang mit Lehrenden 

aufgetreten sind. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige 
Prozente 

Meinungsdifferenzen 13 1,3% 4,3% 
Korrekturzeit 1 0,1% 0,3% 
Kommunikation/ Erreichbarkeit 32 3,1% 10,6% 
Gleichberechtigung 17 1,6% 5,6% 
Vorlesung 21 2,0% 7,0% 
Sonstige 15 1,5% 5,0% 
 

Aspekt: Orientierung an der WHZ 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 84 21,8 22,2 

Nein 294 76,2 77,8 

Gesamt 378 97,9 100,0 

fehlende Werte 8 2,1  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten bei der Orientierung an der 

WHZ aufgetreten sind. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Raumbezeichnung 70 6,8% 23,3% 

Website 5 0,5% 1,7% 

Sonstige 4 0,4% 1,3% 
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Aspekt: Beteiligung an Diskussionen in Lehrveranstaltungen 

 Häufigke

it 

Proze

nt 

Gültige 

Prozente 

Ja 18 4,7 4,8 

Nein 358 92,7 95,2 

Gesamt 376 97,4 100,0 
fehlende Werte gesamt 10 2,6  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten bei der Beteiligung an 

Diskussionen in Lehrveranstaltungen aufgetreten sind. (Mehrfachantworten möglich, 

codiert) 

 Häufigkeit Prozent Gültige 

Prozente 

fehlende Praxis 2 0,2% 0,7% 

fehlendes Interesse 4 0,4% 1,3% 

fehlende Moderation durch Lehrenden 1 0,1% 0,3% 

Sonstige 5 0,5% 1,7% 
 

Aspekt: Verfassen schriftlicher Arbeiten 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 95 24,6 24,9 

Nein 286 74,1 75,1 

Gesamt 381 98,7 100,0 

fehlende Werte gesamt 5 1,3  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten beim Verfassen schriftlicher 

Arbeiten aufgetreten sind. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 Häufigkeit Prozent Gültige 

Prozente 

unklare/unterschiedliche Anforderungen 51 4,9% 16,9% 

fehlende Vorbereitung 6 0,6% 2,0% 

Probleme bei Literaturrecherche 3 0,3% 1,0% 

Zeitdruck 5 0,5% 1,7% 

Sonstige 23 2,2% 7,6% 
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Aspekt: Leistungsanforderungen  

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 75 19,4 19,9 

Nein 302 78,2 80,1 

Gesamt 377 97,7 100,0 

fehlende Werte gesamt 9 2,3  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja:  Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten Sie mit den 

Leistungsanforderungen hatten. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

komplexe Prüfungen 9 0,9% 3,0% 

Druck durch Menge u/o Zeit 25 2,4% 8,3% 

Kommunikation mit Lehrenden 9 0,9% 3,0% 

fehlende Vorbereitung 6 0,6% 2,0% 

Sonstige 18 1,7% 6,0% 
 

Aspekt: Prüfungsvorbereitung 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 93 24,1 24,3 

Nein 290 75,1 75,7 

Gesamt 383 99,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 3 0,8  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten bei der Prüfungsvorbereitung 

aufgetreten sind. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

fehlende Vorbereitung 11 1,1% 3,7% 

Zeitmangel 39 3,8% 13,0% 

Anzahl der Prüfungen 6 0,6% 2,0% 

Sonstige 26 2,5% 8,6% 

andere Schwierigkeiten 4 0,4% 1,3% 
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Aspekt: Individuelle Betreuung im Studium 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

 Ja 25 6,5 6,6 

Nein 351 90,9 93,4 

Gesamt 376 97,4 100,0 

fehlende Werte gesamt 10 2,6  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten bezüglich des Ausmaßes an 

individueller Betreuung im Studium aufgetreten sind. (Mehrfachantworten möglich, 

codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

bei Krankheit 1 0,1% 0,3% 

Sonstige 15 1,5% 5,0% 
 

weitere Schwierigkeiten: 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 47 12,2 12,6 

Nein 325 84,2 87,4 

Gesamt 372 96,4 100,0 

 fehlende Werte gesamt 14 3,6  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja:  Bitte erläutern Sie kurz, welche weiteren Schwierigkeiten im Studium 

aufgetreten sind. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Bürokratie 5 0,5% 1,7% 

Familiär 10 1,0% 3,3% 

Arbeit/ Beruf 2 0,2% 0,7% 

Anzahl der Drucker für Studierende 1 0,1% 0,3% 

Bei Auslandsemester 2 0,2% 0,7% 

bei Erkrankungen 5 0,5% 1,7% 

fehlende Unterstützung durch Lehrende 1 0,1% 0,3% 

finanzielle Probleme 2 0,2% 0,7% 

Sonstige 14 1,4% 4,7% 
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Haben Sie das Studium schon einmal für mindestens ein Semester unterbrochen? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 18 4,7 4,8 

Nein 360 93,3 95,2 

Gesamt 378 97,9 100,0 

fehlende Werte gesamt 8 2,1  

Gesamt 386 100,0  

 

Aus welchen der folgenden Gründe haben Sie Ihr Studium unterbrochen? 

(Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent 

der Fälle N Prozent 

Schwangerschaft/Kindererziehung 4 12,5% 22,2% 

Pflege von Angehörigen 2 6,3% 11,1% 

Andere familiäre Gründe 5 15,6% 27,8% 

Krankheit / Beeinträchtigung 5 15,6% 27,8% 

Finanzielle Probleme 5 15,6% 27,8% 

Erwerbstätigkeit 2 6,3% 11,1% 

Zweifel am Sinn des Studiums 2 6,3% 11,1% 

Um andere Erfahrungen zu sammeln 2 6,3% 11,1% 

Sonstiges und zwar... 5 15,6% 27,8% 

Gesamt 32 100,0% 177,8% 
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Haben Sie bereits einmal ernsthaft über den Abbruch Ihres Studiums nachgedacht? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 124 32,1 32,5 

Nein 257 66,6 67,5 

Gesamt 381 98,7 100,0 

fehlende Werte gesamt 5 1,3  

Gesamt 386 100,0  

 

 

 

Wenn Ja: Wie intensiv haben Sie sich bereits mit dem Abbruch Ihres Studiums 

beschäftigt? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

weniger ernsthaft 12 3,1 9,7 

2  25 6,5 20,2 

3 29 7,5 23,4 

4 32 8,3 25,8 

sehr ernsthaft 26 6,7 21,0 

Gesamt 124 32,1 100,0 

fehlende Werte gesamt 262 67,9  

Gesamt 386 100,0  
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Haben Sie selbst schon einmal Diskriminierung an der Hochschule erlebt? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 18 4,7 4,7 

Nein 362 93,8 95,3 

Gesamt 380 98,4 100,0 

fehlende Werte gesamt 6 1,6  

Gesamt 386 100,0  

 

 
  

3,1% 

6,5% 
7,5% 8,3% 

6,7% 

0%

2%

4%

6%

8%

10%

weniger
ernsthaft

2 3 4 sehr ernsthaft

Wenn Ja: Wie intensiv haben Sie sich bereits 
mit dem Abbruch Ihres Studiums 

beschäftigt?  

4,7% 

93,8% 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ja

Nein

Haben Sie selbst schon einmal 
Diskriminierung an der Hochschule erlebt?  



32 
 

Wenn ja: An welcher Fakultät studieren Sie? 

 Häufigkeit Prozent 

Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg 5 27,8 

Fakultät Angewandte Sprachen und Interkulturelle 

Kommun... 
1 5,6 

Fakultät Automobil- und Maschinenbau 3 16,7 

Fakultät Elektrotechnik 1 5,6 

Fakultät Gesundheits- und Pflegewissenschaften 2 11,1 

Fakultät Kraftfahrzeugtechnik 1 5,6 

Fakultät Physikalische Technik/Informatik 4 22,2 

Fakultät Wirtschaftswissenschaften 1 5,6 

Gesamt 18 100,0 

 

 

 

Wenn Ja: Wie haben Sie die Diskriminierung erlebt? (Mehrfachnennung möglich) 

 

Antworten Prozent 

der Fälle N Prozent 

Aufgrund der nationalen Herkunft 3 13,0% 16,7% 

Aufgrund des Geschlechts 10 43,5% 55,6% 

Aufgrund einer Behinderung 1 4,3% 5,6% 

Sonstiges 9 39,1% 50,0% 

Gesamt 23 100,0% 127,8% 
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Bitte beschreiben Sie den Diskriminierungsvorfall/die Diskriminierungsvorfälle. 

(Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

geschlechterspezifisch 7 0,7% 2,3% 

Kenntnisstand 2 0,2% 0,7% 

Konkurrenz 2 0,2% 0,7% 

Aussehen 1 0,1% 0,3% 

Sonstige 4 0,4% 1,3% 

geschlechterspezifisch 4 0,4% 1,3% 

Kenntnisstand 2 0,2% 0,7% 

Konkurrenz 3 0,3% 1,0% 

Aussehen 1 0,1% 0,3% 

Sonstige 16 1,5% 5,3% 
 

Haben Sie Diskriminierungen an der Hochschule beobachtet? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 35 9,1 9,3 

Nein 343 88,9 90,7 

Gesamt 378 97,9 100,0 

fehlende Werte gesamt 8 2,1  

Gesamt 386 100,0  

 

4,3% 

13,0% 

39,1% 

43,5% 

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Aufgrund einer Behinderung

Aufgrund der nationalen Herkunft

Sonstiges

Aufgrund des Geschlechts

Wenn Ja: Wie haben Sie die Diskriminierung 
erlebt? (Mehrfachnennung möglich) 
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Wenn ja: An welcher Fakultät studieren Sie? 

 Häufigkeit Prozent 

Angewandte Kunst Schneeberg 7 20,0 

Angewandte Sprachen und Interkulturelle Kommun... 3 8,6 

Automobil- und Maschinenbau 4 11,4 

Elektrotechnik 2 5,7 

Gesundheits- und Pflegewissenschaften 4 11,4 

Kraftfahrzeugtechnik 3 8,6 

Physikalische Technik/Informatik 5 14,3 

Wirtschaftswissenschaften 7 20,0 

Gesamt 35 100,0 

9,1% 

88,9% 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ja

Nein

Haben Sie Diskriminierungen an der 
Hochschule beobachtet? 
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Wenn Ja: Wie haben Sie die Diskriminierung erlebt? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

Aufgrund der nationalen Herkunft 10 20,8% 29,4% 

Aufgrund des Geschlechts 9 18,8% 26,5% 

Aufgrund der sexuellen Orientierung 2 4,2% 5,9% 

Aufgrund des Alters 4 8,3% 11,8% 

Aufgrund einer Behinderung 6 12,5% 17,6% 

Sonstiges 17 35,4% 50,0% 

Gesamt 48 100,0% 141,2% 
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Haben Sie Diskriminierungen an der Hochschule beobachtet?   -ja! 
-An welcher Fakultät studieren Sie?- 

Prozent Häufigkeit
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Bitte beschreiben Sie den Diskriminierungsvorfall/die Diskriminierungsvorfälle. 

(Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

geschlechterspezifisch 7 0,7% 2,3% 

Kenntnisstand 2 0,2% 0,7% 

Konkurrenz 2 0,2% 0,7% 

Aussehen 1 0,1% 0,3% 

Sonstige 4 0,4% 1,3% 

geschlechterspezifisch 4 0,4% 1,3% 

: Kenntnisstand 2 0,2% 0,7% 

Konkurrenz 3 0,3% 1,0% 

Aussehen 1 0,1% 0,3% 

Sonstige 16 1,5% 5,3% 

 
  

4,2% 

8,3% 

12,5% 

18,8% 

20,8% 

35,4% 

0% 10% 20% 30% 40%

Aufgrund der sexuellen Orientierung

Aufgrund des Alters
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Aufgrund des Geschlechts

Aufgrund der nationalen Herkunft

Sonstiges

Wenn Ja: Wie haben Sie die 
Diskriminierung erlebt? 
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Themenfeld Vereinbarkeit von Studium, Familie und Beruf 
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Die WHZ ist seit 2008 als familiengerechte Hochschule zertifiziert. Wie gut fühlen Sie 

sich über die Angebote bzw. Anliegen der familiengerechten Hochschule informiert?  

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr gut 22 5,7 11,8 

gut 50 13,0 26,7 

neutral 41 10,6 21,9 

schlecht 57 14,8 30,5 

sehr schlecht 17 4,4 9,1 

Gesamt 187 48,4 100,0 

fehlende Werte 198 51,3  

fehlende Werte gesamt 1 0,3  

Gesamt 199 51,6  

Gesamt 386 100,0  

 

 
 

Wie stark engagiert sich die WHZ Ihrer Meinung nach für eine gute Vereinbarkeit von 

Familie und Studium? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr stark 24 6,2 14,9 

stark 59 15,3 36,6 

neutral 37 9,6 23,0 

nicht stark 34 8,8 21,1 

5,00 gar nicht stark 7 1,8 4,3 

Gesamt 161 41,7 100,0 

fehlende Werte 223 57,8  

fehlende Werte gesamt 2 0,5  

Gesamt 225 58,3  

Gesamt 386 100,0  

 

5,7% 
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4,4% 
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sehr gut 2 3 4 sehr schlecht

Wie gut fühlen Sie sich über die Angebote bzw. 
Anliegen der familiengerechten Hochschule informiert?   
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Haben oder betreuen Sie Kinder? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 48 12,4 12,5 

Nein 336 87,0 87,5 

Gesamt 384 99,5 100,0 

fehlende Werte gesamt 2 0,5  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Wie alt ist das von Ihnen betreute Kind bzw. sind die von Ihnen betreuten 

Kinder? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

unter 1 Jahr 7 11,5% 14,6% 

1 bis 2 Jahre 18 29,5% 37,5% 

3 bis 6 Jahre 19 31,1% 39,6% 

7 bis 10 Jahre 12 19,7% 25,0% 

11 bis 12 Jahre 3 4,9% 6,3% 

13 bis 15 Jahre 1 1,6% 2,1% 

über 18 Jahre 1 1,6% 2,1% 

Gesamt 61 100,0% 127,1% 

 

6,2% 

15,3% 

9,6% 8,8% 

1,8% 
0%

5%

10%

15%

20%

sehr stark stark neutral nicht stark gar nicht stark

Wie stark engagiert sich die WHZ Ihrer 
Meinung nach für eine gute Vereinbarkeit von 

Familie und Studium?  
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Wenn Ja: Ich betreue mein Kind/meine Kinder: 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

alleinerziehend 9 2,3 18,8 

mit Unterstützung eines Partners/einer 

Partnerin 
39 10,1 81,3 

Gesamt 48 12,4 100,0 

fehlende Werte gesamt 338 87,6  

Gesamt 386 100,0  

 

 

 
  

11,5% 

29,5% 31,1% 

19,7% 

4,9% 1,6% 1,6% 
0%

10%

20%

30%

40%

unter 1 Jahr 1 bis 2 Jahre 3 bis 6 Jahre 7 bis 10 Jahre 11 bis 12 Jahre 13 bis 15 Jahre über 18 Jahre

Wenn Ja: Wie alt ist das von Ihnen betreute Kind bzw. 
sind die von Ihnen betreuten Kinder? 

(Mehrfachantworten) 

2,3% 

10,1% 

0% 4% 8% 12%

alleinerziehend

mit Unterstützung eines Partners/einer Partnerin

Wenn Ja: Ich betreue mein Kind/meine Kinder:  
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Wenn Ja: Welche Betreuungsform nutzten Sie im letzten Jahr vorrangig? 

(Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Mein Partner/meine Partnerin betreute 

das Kind/die Kinder zuhause 
15 19,7% 31,9% 

Tagesmutter/-vater 2 2,6% 4,3% 

Kindertagesstätte 28 36,8% 59,6% 

Großeltern oder nahe 

Familienangehörige 
10 13,2% 21,3% 

Hort 10 13,2% 21,3% 

Schule 11 14,5% 23,4% 

Gesamt 76 100,0% 161,7% 
 

 
 

Wenn Ja: Wie gut lassen sich die angebotenen Betreuungszeiten für die Kinder mit 

Ihrem Studium vereinbaren? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr gut 3 0,8 6,7 

gut 13 3,4 28,9 

befriedigend 16 4,1 35,6 

ausreichend 10 2,6 22,2 

überhaupt nicht 3 0,8 6,7 

Gesamt 45 11,7 100,0 

fehlende Werte gesamt 341 88,3  

Gesamt 386 100,0  

 
  

2,6% 

13,2% 

13,2% 

14,5% 

19,7% 

36,8% 

0% 10% 20% 30% 40%

Tagesmutter/-vater

Großeltern oder nahe Familienangehörige

Hort

Schule

Mein Partner/meine Partnerin betreute…

Kindertagesstätte

Wenn Ja: Welche Betreuungsform nutzten Sie 
im letzten Jahr vorrangig? 

(Mehrfachantworten) 
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Sind aufgrund Ihrer Betreuung der Kinder Probleme im Studienverlauf aufgetreten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 29 7,5 61,7 

Nein 18 4,7 38,3 

Gesamt 47 12,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 339 87,8  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte schildern Sie kurz die aufgetretenen Probleme im Studienverlauf im 

Zusammenhang mit der Kinderbetreuung. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

späte Vorlesungen 10 1,0% 3,3% 

Krankheit des Kindes 7 0,7% 2,3% 

Zeitmanagement 6 0,6% 2,0% 

Sonstiges 7 0,7% 2,3% 
 

Hatten Sie bisher einen Beratungsbedarf zur Vereinbarkeit von Studium und Familie? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 10 2,6 21,7 

Nein 36 9,3 78,3 

Gesamt 46 11,9 100,0 

fehlende Werte gesamt 340 88,1  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Haben Sie das genannte Angebot der Hochschule für die Beratung genutzt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 5 1,3 50,0 

Nein 5 1,3 50,0 

Gesamt 10 2,6 100,0 

fehlende Werte gesamt 376 97,4  

Gesamt 386 100,0  
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Wenn Ja: Waren Sie mit dem Angebot zufrieden? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr zufrieden 1 0,3 20,0 

zufrieden 3 0,8 60,0 

neutral 1 0,3 20,0 

unzufrieden 0 0 0 

sehr unzufrieden 0 0 0 

Gesamt 5 1,3 100,0 

System 381 98,7  

 386 100,0  

 

Wenn Nein: Warum haben Sie das Angebot nicht genutzt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

 Kein passendes Angebot gefunden 1 0,3 20,0 
 keine Beratung an der WHZ gewollt 0 0 0 

 Ich bin noch nicht dazu gekommen, 

ziehe es aber in Betracht 
4 1,0 80,0 

Gesamt 5 1,3 100,0 

fehlende Werte gesamt 381 98,7  

Gesamt 386 100,0  

 

Pflegen Sie oder pflegten Sie im letzten Jahr einen oder mehrere Familienangehörige? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 15 3,9 3,9 

Nein 368 95,3 96,1 

Gesamt 383 99,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 3 0,8  

Gesamt 386 100,0  
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Wenn Ja: In welchem zeitlichen Umfang pro Woche übernehmen Sie bzw. haben Sie 

die Pflegeverantwortung übernommen? ca. … h/Woche 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
keine Angabe 371 96,1 96,1 

2 1 0,3 0,3 

5 1 0,3 0,3 

6 1 0,3 0,3 

7 2 0,5 0,5 

8 3 0,8 0,8 

9 1 0,3 0,3 

10 1 0,3 0,3 

14 2 0,5 0,5 

15 1 0,3 0,3 

20 2 0,5 0,5 

Gesamt 386 100,0 100,0 

 

 
 

Wenn Ja: Sind durch die Pflegeverantwortung Probleme im Studienverlauf aufgetreten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 6 1,6 40,0 

Nein 9 2,3 60,0 

Gesamt 15 3,9 100,0 

fehlende Werte gesamt 371 96,1  

Gesamt 386 100,0  
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Wenn Ja: In welchem zeitlichen Umfang pro 
Woche übernehmen Sie bzw. haben Sie die 

Pflegeverantwortung übernommen?  
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Wenn Ja: Bitte schildern Sie kurz die aufgetretenen Probleme im Studienverlauf im 

Zusammenhang mit der Pflegeverantwortung. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Zeitmanagement 4 0,4% 1,3% 

Sonstiges 2 0,2% 0,7% 
 

Hatten Sie bisher einen Beratungsbedarf zur Vereinbarkeit von Studium und Pflege? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 4 1,0 26,7 

Nein 11 2,8 73,3 

Gesamt 15 3,9 100,0 

fehlende Werte gesamt 371 96,1  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn Ja: Haben Sie das genannte Angebot der Hochschule für die Beratung genutzt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

 Ja 3 0,8 75,0 

Nein 1 0,3 25,0 

Gesamt 4 1,0 100,0 

fehlende Werte gesamt 382 99,0  

Gesamt 386 100,0  

 

Berufstätigkeit 

 

Sind Sie dauerhaft neben dem Studium erwerbstätig? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 132 34,2 34,4 

Nein 252 65,3 65,6 

Gesamt 384 99,5 100,0 

fehlende Werte gesamt 2 0,5  

Gesamt 386 100,0  
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Wenn ja: An welcher Fakultät studieren Sie? 

 Häufigkeit Prozent 

Angewandte Kunst Schneeberg 7 20,0 

Angewandte Sprachen und Interkulturelle Kommun... 3 8,6 

Automobil- und Maschinenbau 4 11,4 

Elektrotechnik 2 5,7 

Gesundheits- und Pflegewissenschaften 4 11,4 

Kraftfahrzeugtechnik 3 8,6 

Physikalische Technik/Informatik 5 14,3 

Wirtschaftswissenschaften 7 20,0 

Gesamt 35 100,0 
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Haben Sie Diskriminierungen an der Hochschule beobachtet?   -ja! 
-An welcher Fakultät studieren Sie?- 

Prozent Häufigkeit
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Wenn Ja: Wie viele Stunden arbeiten Sie im Durchschnitt pro Woche innerhalb der 

Vorlesungszeit? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
 keine Angabe  255 66,1 66,1 

1 1 0,3 0,3 

3 3 0,8 0,8 

5 3 0,8 0,8 

6 3 0,8 0,8 

7 2 0,5 0,5 

8 10 2,6 2,6 

10 20 5,2 5,2 

11 2 0,5 0,5 

12 11 2,8 2,8 

13 3 0,8 0,8 

15 22 5,7 5,7 

16 3 0,8 0,8 

18 3 0,8 0,8 

20 26 6,7 6,7 

24 2 0,5 0,5 

25 1 0,3 0,3 

30 4 1,0 1,0 

32 1 0,3 0,3 

35 2 0,5 0,5 

40 8 2,1 2,1 

45 1 0,3 0,3 

Gesamt: 386 100,0% 100,0% 
 

Sind durch Ihre Berufstätigkeit Probleme im Studienverlauf aufgetreten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 52 13,5 39,4 

Nein 80 20,7 60,6 

Gesamt 132 34,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 254 65,8  

Gesamt 386 100,0  
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Bitte schildern Sie kurz die aufgetretenen Probleme im Studienverlauf in Bezug auf die 

Berufstätigkeit. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Zeitmanagement 43 4,2% 14,3% 

Verständnis 2 0,2% 0,7% 

bei kurzfristigen Änderungen 3 0,3% 1,0% 

Kommunikation mit Lehrenden 2 0,2% 0,7% 

Sonstige 3 0,3% 1,0% 
 

Schwierigkeiten erwerbstätiger Studierender (Mehrfachantworten möglich) 

 Häufigkeiten Prozent der Fälle 

Sprachbarrieren 12 10,9% 

Halten von Referaten 14 12,7% 

Umgang mit Lehrenden 45 40,9% 

Orientierung an der WHZ 36 32,7% 

Beteiligung an Diskussionen in 

Lehrveranstaltungen 
4 3,6% 

Verfassen schriftlicher Arbeiten 45 40,9% 

Leistungsanforderungen 27 24,5% 

Prüfungsvorbereitung 40 36,4% 

Individuelle Betreuung im Studium 13 11,8% 

Hatten Sie darüber hinaus weitere 

Schwierigkeiten im Studium? 
23 20,9% 

Gesamt 259 235,5% 
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Besteht ein inhaltlicher Bezug zwischen Ihrer Erwerbstätigkeit und dem Studienfach? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 71 18,4 53,8 

Nein 61 15,8 46,2 

Gesamt 132 34,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 254 65,8  

Gesamt 386 100,0  

 

Welche Anregungen haben Sie für die Studiengestaltung zur Verbesserung der 

Vereinbarkeit von Studium und Berufstätigkeit? (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

finanzielle Unterstützung 3 0,3% 1,0% 

Digitalisierung 7 0,7% 2,3% 

angepasste Stundenpläne 14 1,4% 4,7% 

Flexibilität 6 0,6% 2,0% 

Kommunikation 5 0,5% 1,7% 

Vereinfachung Bürokratie 5 0,5% 1,7% 

Sonstiges 22 2,1% 7,3% 
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Themenfeld Studieren mit gesundheitlicher Beeinträchtigung 
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Haben Sie eine gesundheitliche Einschränkung, die für Sie studienrelevant ist? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

 Ja 23 6,0 6,0 

Nein 363 94,0 94,0 

Gesamt 386 100,0 100,0 

 

An welcher Fakultät studieren Sie? (nur auf Studierende mit Einschränkung bezogen): 

 Häufigkeit Prozent 

Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg 1 4,3 

Fakultät Angewandte Sprachen und Interkulturelle 

Kommunikation 
2 8,7 

Fakultät Automobil- und Maschinenbau 2 8,7 

Fakultät Elektrotechnik 1 4,3 

Fakultät Gesundheits- und Pflegewissenschaften 7 30,4 

Fakultät Physikalische Technik/Informatik 1 4,3 

Fakultät Wirtschaftswissenschaften 9 39,1 

Gesamt 23 100,0 
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Wenn Ja: Welche Form der gesundheitlichen Einschränkung haben Sie? 

(Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

Allergien, Atemwegserkrankungen 6 14,3% 26,1% 

Erkrankung innerer Organe/chronische 

Stoffwechselstörung 
5 11,9% 21,7% 

Bewegungs-/Mobilitätsbeeinträchtigung 2 4,8% 8,7% 

Hauterkrankung 2 4,8% 8,7% 

Sehbeeinträchtigung 3 7,1% 13,0% 

Hör-/Sprechbeeinträchtigung 2 4,8% 8,7% 

Psychische Erkrankung 9 21,4% 39,1% 

Essstörung 2 4,8% 8,7% 

Schmerzen (chronisch) 3 7,1% 13,0% 

Suchterkrankung 1 2,4% 4,3% 

Sonstige Erkrankung(en) oder 

Beeinträchtigung(en) 
7 16,7% 30,4% 

Gesamt 42 100,0% 182,6% 
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Erkrankung innerer Organe/chronische…

Allergien, Atemwegserkrankungen
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Wenn Ja: Welche Form der gesundheitlichen 
Einschränkung haben Sie? (Mehrfachantworten) 
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Haben Sie einen Schwerbehinderungsgrad? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 5 1,3 21,7 

Nein, Grad der Behinderung ist niedriger als 

50% eingestuft 
3 ,8 13,0 

Nein, es wurde keine amtliche Behinderung 

festgestellt 
5 1,3 21,7 

Nein, ich habe keinen 

Schwerbehindertenausweis beantragt 
10 2,6 43,5 

Gesamt 23 6,0 100,0 

fehlende Werte gesamt 363 94,0  

Gesamt 386 100,0  

 

Welchen Grad an Behinderung haben Sie? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

 keine Angabe 378 97,9 97,9 

10 1 0,3 0,3 

30 1 0,3 0,3 

40 1 0,3 0,3 

50 2 0,5 0,5 

60 1 0,3 0,3 

100 2 0,5 0,5 

Gesamt 386 100,0 100,0 
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Ist/Sind Ihre Beeinträchtigung/en für andere wahrnehmbar? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja, andere erkennen meine Beeinträchtigung 

sofort 
2 0,5 8,7 

Ja, andere erkennen meine Beeinträchtigung 

nach einiger... 
9 2,3 39,1 

Nein, für andere ist meine Beeinträchtigung 

nicht ersichtlich 
12 3,1 52,2 

Gesamt 23 6,0 100,0 

fehlende Werte gesamt 363 94,0  

Gesamt 386 100,0  

 

 

 

Wie häufig wirkt/en sich Ihre Beeinträchtigung/en im Studium aus? 

(Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

Durchgehend im Semester 8 28,6% 38,1% 

Zeitweise während des Semesters 13 46,4% 61,9% 

Während der Erbringung von 

Studienleistungen/Prüfungen 
7 25,0% 33,3% 

Gesamt 28 100,0% 133,3% 

 

0,5% 

2,3% 

3,1% 

0% 1% 2% 3% 4%

Ja, andere erkennen meine
Beeinträchtigung sofort

Ja, andere erkennen meine
Beeinträchtigung nach einiger...

Nein, für andere ist meine Beeinträchtigung
nicht ersichtlich

Ist/Sind Ihre Beeinträchtigung/en für andere 
wahrnehmbar?  
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Hatten Sie bisher einen Beratungsbedarf zum barrierefreien Studium? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 4 1,0 17,4 

Nein 19 4,9 82,6 

Gesamt 23 6,0 100,0 

fehlende Werte gesamt 363 94,0  

Gesamt 386 100,0  

 

Wenn ja: Haben Sie das genannte Angebot der Hochschule für die Beratung genutzt? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 4 1,0 100,0 

fehlende Werte gesamt 382 99,0  

Gesamt 386 100,0  

 

Beratungsbedarf zu: 

 Vereinbarkeit Studium und Familie: 2 von 23 davon hat 1 die Beratung 

genutzt  

(Note 2=zufrieden mit Beratung) 

 Vereinbarkeit Studium und Pflege: 1 von 23  hat auch Beratung genutzt  

(Note 2=zufrieden mit Beratung) 

 zu barrierefreiem Studium: 4 von 23  4 haben Beratung genutzt (3 davon sehr 

zufrieden, 1 unzufrieden) 

 

25,0% 

28,6% 

46,4% 

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Während der Erbringung von
Studienleistungen/Prüfungen

Durchgehend im Semester

Zeitweise während des Semesters

Wie häufig wirkt/en sich Ihre 
Beeinträchtigung/en im Studium aus? 

(Mehrfachantworten) 
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Wenn ja: Waren Sie mit dem Angebot zufrieden? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 3 0,8 75,0 

unzufrieden 1 0,3 25,0 

Gesamt 4 1,0 100,0 

fehlende Werte gesamt 382 99,0  

Gesamt 386 100,0  

 

Für Studierende mit gesundheitlichen Einschränkungen kann die Möglichkeit 

besonderer Prüfungsbedingungen (z. B. längere Prüfungsdauer, andere 

Prüfungsformen) bestehen. Haben Sie schon einmal mit dem Thema Nachteilsausgleich 

bei Prüfungen beschäftigt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja, habe ich beantragt und wurde bewilligt 3 0,8 13,6 

Nein, bisher keine Kenntnis darüber. 12 3,1 54,5 

Nein, nicht beantragt und nicht gewollt. 7 1,8 31,8 

Gesamt 22 5,7 100,0 

fehlende Werte gesamt 364 94,3  

Gesamt 386 100,0  

 

 
  

0,8% 

1,8% 

3,1% 

0% 1% 2% 3% 4%

Ja, habe ich beantragt und wurde bewilligt

Nein, nicht beantragt und nicht gewollt.

Nein, bisher keine Kenntnis darüber.

Nachteilsausgleich:Haben Sie schon einmal mit 
dem Thema Nachteilsausgleich bei Prüfungen 

beschäftigt?   
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 Konnten Ihre Nachteile durch die zuletzt bewilligten Nachteilsausgleiche und / oder 

eingeforderten Sonderregelungen ausgeglichen werden? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 1 0,3 33,3 

Teilweise 1 0,3 33,3 

Nein 1 0,3 33,3 

Gesamt 3 0,8 100,0 

fehlende Werte gesamt 383 99,2  

Gesamt 386 100,0  

 

Schwierigkeiten beeinträchtigter Studenten (Mehrfachantworten möglich) 

 
 

1 

2 

3 

4 

7 

7 

7 

7 

8 

10 

0 2 4 6 8 10 12

Beteiligung an Diskussionen in Lehrveranstaltungen

Individuelle Betreuung im Studium

Halten von Referaten

Sprachbarrieren

Umgang mit Lehrenden

Orientierung an der WHZ

Leistungsanforderungen

Hatten Sie darüber hinaus weitere Schwierigkeiten…

Prüfungsvorbereitung

Verfassen schriftlicher Arbeiten

absolute Häufigkeiten 

Schwierigkeiten im Studium 
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5,3% 

10,5% 

15,8% 

21,1% 

36,8% 

36,8% 

36,8% 

36,8% 

42,1% 

52,6% 

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

Beteiligung an Diskussionen in Lehrveranstaltungen

Individuelle Betreuung im Studium

Halten von Referaten

Sprachbarrieren

Umgang mit Lehrenden

Orientierung an der WHZ

Leistungsanforderungen

Hatten Sie darüber hinaus weitere Schwierigkeiten…

Prüfungsvorbereitung

Verfassen schriftlicher Arbeiten

Prozentangaben 

Schwierigkeiten im Studium 
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In welchen Bereichen wünschen Sie mehr Unterstützung bei Ihrem Studium? 

 

Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

Umsetzung der Nachteilsausgleiche in Studium und 

Prüfungen 
8 17,8% 57,1% 

Beratungsangebote für Studierende mit 

Behinderung, insbesondere Beratung und 

Unterstützung der Studierenden bei sozialen Fragen 

6 13,3% 42,9% 

Beratungsangebote für Studierende mit 

Behinderung, insbesondere Beratung und 

Unterstützung der Studierenden bei der 

Beantragung von Nachteilsausgleichsregelungen für 

Studium und Prüfungen. 

7 15,6% 50,0% 

Barrierefreiheit der Lehrangebote 2 4,4% 14,3% 

Bereitstellung von Hilfsmitteln durch die Hochschule 5 11,1% 35,7% 

Verfügbarkeit von Informationen zu den 

Unterstützungsangeboten für Studierende mit 

Behinderung an der Hochschule 

4 8,9% 28,6% 

Barrierefreiheit der Einrichtungen der Hochschule 

und ihrer Außenbereiche 
2 4,4% 14,3% 

Barrierefreiheit der Informationsangebote der 

Hochschule (z. B. Homepage, Flyer) 
2 4,4% 14,3% 

Zugang zu Gebäuden (z.B. Rampen) 2 4,4% 14,3% 

Bauliche Grundausstattung (z.B. barrierefreie 

Aufzüge, Türen, WCs) 
3 6,7% 21,4% 

Spezielle technische Ausstattung von Arbeitsplätzen, 

z.B. in Laboren, Bibliotheken, Rechenzentren (z.B. 

PC-Pool, unterfahrbare Tische) 

3 6,7% 21,4% 

Orientierungshilfen/ Leitsysteme/ 

Wegbeschreibungen 
1 2,2% 7,1% 

Gesamt 45 100,0% 321,4% 
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Themenfeld Outgoing and incoming Exchange students 
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Sind Sie im Ausland geboren oder haben (noch) eine andere als die deutsche 

Staatsangehörigkeit? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

 Ja 18 4,7 4,7 

Nein 367 95,1 95,3 

Gesamt 385 99,7 100,0 

fehlende Werte gesamt 1 0,3  

Gesamt 386 100,0  

 

Welches ist Ihr Geburtsland bzw. welche Staatsangehörigkeit(en) haben Sie? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 
 keine Angabe 373 96,6 96,6 

Ägypten 1 0,3 0,3 

In der Ukraine geboren, jedoch deutscher 

Staatsbürger 
1 0,3 0,3 

Indien 1 0,3 0,3 

Italien 1 0,3 0,3 

Kamerun 1 0,3 0,3 

Kolumbien 1 0,3 0,3 

Malaysia 1 0,3 0,3 

Tadzhikistan 1 0,3 0,3 

UA 1 0,3 0,3 

Ukraine 1 0,3 0,3 

Ukraine jetzt Deutsche Staatsbürgerschafft 1 0,3 0,3 

VR China 1 0,3 0,3 

Weißrussland / weißrussisch 1 0,3 0,3 

Gesamt 386 100,0 100,0 

 
  



62 
 

Seit wann leben Sie in Deutschland? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 
keine Angabe 373 96,6 96,6 

/09/2012 1 0,3 0,3 

00/00/1999 1 0,3 0,3 

01/09/2011 1 0,3 0,3 

01/10/2013 1 0,3 0,3 

08/06/1996 1 0,3 0,3 

12/09/2014 1 0,3 0,3 

15/3/2014 1 0,3 0,3 

20/01/2006 1 0,3 0,3 

21/09/2015 1 0,3 0,3 

22/07/2012 1 0,3 0,3 

23/09/2016 1 0,3 0,3 

24/09/2016 1 0,3 0,3 

26/09/2002 1 0,3 0,3 

Gesamt 386 100,0 100,0 

 

Haben Sie bereits Studienerfahrungen in einem anderen Land als Deutschland 

erworben? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 48 12,4 12,5 

Nein 337 87,3 87,5 

Gesamt 385 99,7 100,0 

fehlende Werte gesamt 1 0,3  

Gesamt 386 100,0  

 

Haben Sie Ihre Hochschulzugangsberechtigung in einem anderen Land als Deutschland 

erworben? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 8 2,1 2,1 

Nein 377 97,7 97,9 

Gesamt 385 99,7 100,0 

fehlende Werte gesamt 1 0,3  

Gesamt 386 100,0  
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Sind Sie nur zum Studium nach Deutschland gekommen? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 5 1,3 62,5 

Nein 3 0,8 37,5 

Gesamt 8 2,1 100,0 

fehlende Werte gesamt 378 97,9  

Gesamt 386 100,0  

 

Aus welchen Gründen sind Sie nach Deutschland gekommen? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

 keine Angabe 383 99,2 99,2 

beruflich 1 0,3 0,3 

Heirat 1 0,3 0,3 

ich bin deutsch und wohne in Deutschland 1 0,3 0,3 

Gesamt 386 100,0 100,0 

 

Streben Sie einen Studienabschluss in Deutschland an? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 16 4,1 94,1 

Nein 1 ,3 5,9 

Gesamt 17 4,4 100,0 

fehlende Werte gesamt 369 95,6  

Gesamt 386 100,0  

 

Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Hilfen und Angeboten an der WHZ? mit… 

 

Orientierungsveranstaltungen 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 5 1,3 38,5 

zufrieden 5 1,3 38,5 

neutral 2 ,5 15,4 

sehr unzufrieden 1 ,3 7,7 

Gesamt 13 3,4 100,0 

fehlende Werte 4 1,0  

fehlende Werte gesamt 369 95,6  

Gesamt 373 96,6  

Gesamt 386 100,0  
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Vermittlung von Wohnraum 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 6 1,6 54,5 

zufrieden 2 0,5 18,2 

neutral 1 0,3 9,1 

unzufrieden 1 0,3 9,1 

sehr unzufrieden 1 0,3 9,1 

Gesamt 11 2,8 100,0 

fehlende Werte 6 1,6  

fehlende Werte gesamt 369 95,6  

Gesamt 375 97,2  

Gesamt 386 100,0  

 

Deutschkurse vor Studienbeginn 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 3 0,8 50,0 

zufrieden 2 0,5 33,3 

sehr unzufrieden 1 0,3 16,7 

Gesamt 6 1,6 100,0 

fehlende Werte 11 2,8  

fehlende Werte gesamt 369 95,6  

Gesamt 380 98,4  

Gesamt 386 100,0  

 

Semesterbegleitende Deutschkurse 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 2 0,5 40,0 

zufrieden 2 0,5 40,0 

sehr unzufrieden 1 0,3 20,0 

Gesamt 5 1,3 100,0 

fehlende Werte 12 3,1  

fehlende Werte gesamt 369 95,6  

Gesamt 381 98,7  

Gesamt 386 100,0  
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(Sozio-)Kulturelle Veranstaltungen (z. B. Länderabend, Sprachtandems…) 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 2 0,5 16,7 

zufrieden 6 1,6 50,0 

neutral 3 0,8 25,0 

sehr unzufrieden 1 0,3 8,3 

Gesamt 12 3,1 100,0 

fehlende Werte 5 1,3  

fehlende Werte gesamt 369 95,6  

Gesamt 374 96,9  

Gesamt 386 100,0  

 

Beratungsangebote zum Aufenthaltsrecht und der Studienfinanzierung 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 2 0,5 20,0 

zufrieden 1 0,3 10,0 

neutral 3 0,8 30,0 

unzufrieden 3 0,8 30,0 

sehr unzufrieden 1 0,3 10,0 

Gesamt 10 2,6 100,0 

fehlende Werte 7 1,8  

fehlende Werte gesamt 369 95,6  

Gesamt 376 97,4  

Gesamt 386 100,0  

 

Hilfe beim Umgang mit Behörden 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 2 0,5 20,0 

zufrieden 1 0,3 10,0 

neutral 3 0,8 30,0 

unzufrieden 3 0,8 30,0 

sehr unzufrieden 1 0,3 10,0 

Gesamt 10 2,6 100,0 

fehlende Werte 7 1,8  

fehlende Werte gesamt 369 95,6  

Gesamt 376 97,4  

Gesamt 386 100,0  
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Ausgehend von Ihren Erfahrungen an der WHZ: Würden Sie das Studium an der WHZ 

in Ihrem Heimatland empfehlen? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja, unbedingt 11 2,8 64,7 

Ja, mit Einschränkungen 4 1,0 23,5 

Nein, überhaupt nicht 1 0,3 5,9 

Kann ich jetzt noch nicht beurteilen 1 0,3 5,9 

Gesamt 17 4,4 100,0 

fehlende Werte gesamt 369 95,6  

Gesamt 386 100,0  

 

Outgoing students 

 

Waren Sie während Ihres Studiums bereits im Ausland? Zu studienbezogenen 

Auslandsaufenthalten zählen Teilstudium an einer ausländischen Hochschule, 

Auslandspraktikum, Sprachkurs, Lehrassistenz und Sommerschule. 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 46 11,9 12,0 

Nein 338 87,6 88,0 

Gesamt 384 99,5 100,0 

fehlende Werte 2 0,5  

Gesamt 386 100,0  

 

Beabsichtigen Sie einen studienbezogenen Auslandsaufenthalt? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 100 25,9 30,0 

Nein 233 60,4 70,0 

Gesamt 333 86,3 100,0 

fehlende Werte 53 13,7  

Gesamt 386 100,0  
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Wenn Nein: Welche Gründe sprechen aus Ihrer Sicht gegen einen Auslandsaufenthalt? 

(Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

Finanzielle Mehrbelastung 136 19,6% 59,1% 

Verlängerung meines Studiums 124 17,9% 53,9% 

Wegfall meiner Verdienstmöglichkeiten 63 9,1% 27,4% 

Trennung von Familie und Freunden 118 17,0% 51,3% 

Familiäre Verpflichtungen 63 9,1% 27,4% 

Gesundheitliche Gründe 13 1,9% 5,7% 

Geringer Nutzen für mein Studium oder 

meine spätere Berufstätigkeit 
63 9,1% 27,4% 

Probleme mit der Anerkennung der im 

Ausland erbrachten Leistungen 
17 2,4% 7,4% 

Keine ausreichenden 

Fremdsprachenkenntnisse 
56 8,1% 24,3% 

Schwierigkeiten, Informationen  über 

Möglichkeiten eines Auslandsaufenthaltes zu 

bekommen (Finanzierungsmöglichkeiten, an 

welche Uni man gehen könnte etc.) 

21 3,0% 9,1% 

Sonstige, welche? 20 2,9% 8,7% 

Gesamt 694 100,0% 301,7% 

 

Wenn Ja: Wie bewerten Sie Ihren studienbezogenen Auslandsaufenthalt für Ihr 

Studium? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr hilfreich 27 7,0 60,0 

hilfreich 16 4,1 35,6 

neutral 1 0,3 2,2 

weniger hilfreich 1 0,3 2,2 

Gesamt 45 11,7 100,0 

fehlende Werte 341 88,3  

Gesamt 386 100,0  
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Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Hilfen und Angeboten an der WHZ zum 

Auslandsaufenthalt? 

 

Informationsveranstaltungen 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 8 2,2 19,5 

zufrieden 23 6,3 56,1 

neutral  6 1,6 14,6 

unzufrieden 4 1,1 9,8 

Gesamt 41 11,3 100,0 

fehlende Werte 1 0,3  

fehlende Werte gesamt 322 88,5  

Gesamt 323 88,7  

Gesamt 364 100,0  

 

Online-Informationen 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 6 1,6 15,0 

zufrieden 20 5,2 50,0 

neutral 10 2,6 25,0 

unzufrieden 2 0,5 5,0 

sehr unzufrieden 2 0,5 5,0 

Gesamt 40 10,4 100,0 

fehlende Werte 3 0,8  

fehlende Werte gesamt 343 88,9  

Gesamt 346 89,6  

Gesamt 386 100,0  
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Informationsbroschüren 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 6 1,6 18,8 

zufrieden 13 3,4 40,6 

neutral 12 3,1 37,5 

unzufrieden 1 ,3 3,1 

Gesamt 32 8,3 100,0 

fehlende Werte 11 2,8  

fehlende Werte gesamt 343 88,9  

Gesamt 354 91,7  

Gesamt 386 100,0  

 

Administrative Beratung 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 10 2,6 27,8 

zufrieden 7 1,8 19,4 

neutral 10 2,6 27,8 

unzufrieden 7 1,8 19,4 

sehr unzufrieden 2 0,5 5,6 

Gesamt 36 9,3 100,0 

fehlende Werte 7 1,8  

fehlende Werte gesamt 343 88,9  

Gesamt 350 90,7  

Gesamt 386 100,0  

 

Fachliche Beratung 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 7 1,8 21,2 

zufrieden 10 2,6 30,3 

neutral 8 2,1 24,2 

unzufrieden 6 1,6 18,2 

sehr unzufrieden 2 0,5 6,1 

Gesamt 33 8,5 100,0 

fehlende Werte 10 2,6  

fehlende Werte gesamt 343 88,9  

Gesamt 353 91,5  

Gesamt 386 100,0  
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Social Media-Angebote (z. B. Facebook) 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr zufrieden 5 1,3 22,7 

zufrieden 4 1,0 18,2 

neutral 10 2,6 45,5 

unzufrieden 3 0,8 13,6 

Gesamt 22 5,7 100,0 

fehlende Werte 20 5,2  

fehlende Werte gesamt 344 89,1  

Gesamt 364 94,3  

Gesamt 386 100,0  
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Themenfeld Sozialstatistische Angaben 
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Wie alt Sind Sie?  

Alter Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

keine Angabe 27 7,0 7,0 

18 3 0,8 0,8 

19 23 6,0 6,0 

20 42 10,9 10,9 

21 32 8,3 8,3 

22 43 11,1 11,1 

23 36 9,3 9,3 

24 27 7,0 7,0 

25 20 5,2 5,2 

26 31 8,0 8,0 

27 20 5,2 5,2 

28 11 2,8 2,8 

29 13 3,4 3,4 

30 9 2,3 2,3 

31 9 2,3 2,3 

32 8 2,1 2,1 

33 8 2,1 2,1 

34 5 1,3 1,3 

35 6 1,6 1,6 

36 3 0,8 0,8 

37 3 0,8 0,8 

38 1 0,3 0,3 

39 2 0,5 0,5 

40 1 0,3 0,3 

42 2 0,5 0,5 

49 1 0,3 0,3 

Gesamt 386 100,0 100,0 
 

Welches Geschlecht haben Sie? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Weiblich 193 50,0 50,1 

Männlich 178 46,1 46,2 

keine Angabe 14 3,6 3,6 

Gesamt 385 99,7 100,0 

fehlende Werte 1 0,3  

Gesamt 386 100,0  
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Wie ist ihr Familienstand?  

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ledig 239 61,9 62,9 

Verheiratet/eingetragene Lebenspartnerschaft 39 10,1 10,3 

In fester Partnerbeziehung 102 26,4 26,8 

Gesamt 380 98,4 100,0 

fehlende Werte gesamt 6 1,6  

Gesamt 386 100,0  

 

 

 

Sind Ihre Eltern oder ein Elternteil im Ausland geboren oder haben/ hat (noch) eine 

andere als die deutsche Staatsangehörigkeit? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 30 7,8 8,0 

Nein 345 89,4 92,0 

Gesamt 375 97,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 11 2,8  

Gesamt 386 100,0  

 

  

10,1% 

26,4% 

61,9% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Verheiratet/eingetragene
Lebenspartnerschaft

In fester Partnerbeziehung

Ledig

Wie ist ihr Familienstand?   
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Mit welcher Hochschulzugangsberechtigung sind Sie an die Hochschule gekommen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Allgemeine Hochschulreife 250 64,8 65,1 

Fachhochschulreife 79 20,5 20,6 

Fachgebundene Hochschulreife (Fachabitur) 36 9,3 9,4 

Berufliche Aufstiegsqualifizierung (z. B. 

Meister, Techniker) 
9 2,3 2,3 

Zugangsprüfung 4 1,0 1,0 

Ausländische Studienberechtigung 6 1,6 1,6 

Gesamt 384 99,5 100,0 

fehlende Werte gesamt 2 0,5  

Gesamt 386 100,0  

 

 

 

Wo haben Sie Ihren Lebensmittelpunkt, wenn Sie nicht vor Ort an der WHZ sind? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Europäisches Ausland 2 0,5 0,5 

Außereuropäisches Ausland 3 0,8 0,8 

Deutschland 174 45,1 45,5 

Zwickau, Landkreis Zwickau, Erzgebirgskreis, 

Vogtlandkreis 
203 52,6 53,1 

Gesamt 382 99,0 100,0 

fehlende Werte gesamt 4 1,0  

Gesamt 386 100,0  

 

1,0% 

1,6% 

2,3% 

9,3% 

20,5% 

64,8% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Zugangsprüfung

Ausländische Studienberechtigung

Berufliche Aufstiegsqualifizierung (z. B. Meister,
Techniker)

Fachgebundene Hochschulreife (Fachabitur)

Fachhochschulreife

Allgemeine Hochschulreife

Mit welcher Hochschulzugangsberechtigung sind Sie an 
die Hochschule gekommen?  
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In welchem Bundesland? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Baden-Württemberg 11 2,8 6,5 

Bayern 17 4,4 10,1 

Berlin 3 0,8 1,8 

Brandenburg 1 0,3 0,6 

Hamburg 2 0,5 1,2 

Hessen 3 0,8 1,8 

Mecklenburg-Vorpommern 1 0,3 0,6 

Niedersachsen 6 1,6 3,6 

Nordrhein-Westfalen 3 0,8 1,8 

Rheinland-Pfalz 3 0,8 1,8 

Sachsen 86 22,3 50,9 

Sachsen-Anhalt 9 2,3 5,3 

Thüringen 24 6,2 14,2 

Gesamt 169 43,8 100,0 

fehlende Werte gesamt 217 56,2  

Gesamt 386 100,0  

 

0,5% 

0,8% 

45,1% 

52,6% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Europäisches Ausland

Außereuropäisches Ausland

Deutschland

Zwickau, Landkreis Zwickau, Erzgebirgskreis,
Vogtlandkreis

Wo haben Sie Ihren Lebensmittelpunkt, wenn Sie nicht 
vor Ort an der WHZ sind?  
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Wie finanzieren Sie Ihr Studium? Nennen Sie bitte bis zu zwei überwiegende 

Finanzierungsformen. (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent 

der Fälle N Prozent 

Mit Unterstützung der Eltern 195 23,1% 51,0% 

Mit Unterstützung des Partners/der Partnerin 45 5,3% 11,8% 

Ersparnisse 147 17,4% 38,5% 

BAföG 153 18,1% 40,1% 

Stipendium 25 3,0% 6,5% 

Bildungskredit 18 2,1% 4,7% 

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 29 3,4% 7,6% 

Nebentätigkeit 202 24,0% 52,9% 

Selbstständigkeit 18 2,1% 4,7% 

Sozialleistungen 11 1,3% 2,9% 

Gesamt 843 100,0% 220,7% 
 

0,3% 

0,3% 

0,5% 

0,8% 

0,8% 

0,8% 

0,8% 

1,6% 
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2,8% 

4,4% 

6,2% 

22,3% 

0% 10% 20% 30%

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Hamburg

Berlin

Hessen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Niedersachsen

Sachsen-Anhalt

Baden-Württemberg

Bayern

Thüringen

Sachsen

In welchem Bundesland?  
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Wie finanzieren Sie Ihr Studium? Nennen Sie bitte bis zu 
zwei überwiegende 

Finanzierungsformen. (Mehrfachantworten) 
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Grundauszählung der Studierenden in 

Teilzeit/weiterbildend/berufsbegleitend 
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Themenfeld Studiengestaltung und -organisation 
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An welcher Fakultät studieren Sie? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg 0 0 0 

Fakultät Angewandte Sprachen und 

Interkulturelle Kommun... 
0 0 0 

Fakultät Automobil- und Maschinenbau 2 9,1 9,1 

Fakultät Elektrotechnik 2 9,1 9,1 

Fakultät Gesundheits- und 

Pflegewissenschaften 
1 4,5 4,5 

Fakultät Kraftfahrzeugtechnik 1 4,5 4,5 

Fakultät Physikalische Technik/Informatik 7 31,8 31,8 

Fakultät Wirtschaftswissenschaften 9 40,9 40,9 

Gesamt 22 100,0% 100,0% 
 

In welchem Fachsemester sind Sie?  

Fachsemester Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

2 3 13,6 13,6 

3 3 13,6 13,6 

4 7 31,8 31,8 

5 2 9,1 9,1 

6 4 18,2 18,2 

7 2 9,1 9,1 

8 1 4,5 4,5 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

In welchem Hochschulsemester sind Sie? 

Hochschulsemester Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

 keine Angabe 1 4,5 4,5 

2 3 13,6 13,6 

3 1 4,5 4,5 

4 4 18,2 18,2 

5 1 4,5 4,5 

6 1 4,5 4,5 

7 2 9,1 9,1 

10 1 4,5 4,5 

13 3 13,6 13,6 

14 2 9,1 9,1 

16 1 4,5 4,5 

18 1 4,5 4,5 

20 1 4,5 4,5 

Gesamt 22 100,0 100,0 
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In welcher Studienform sind sie eingeschrieben? 

Studienform Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Teilzeit 10 45,5 45,5 

Dual/Studium im Praxisverbund 4 18,2 18,2 

Weiterbildend/Berufsbegleitend/ 

Fernstudium 
8 36,4 36,4 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Wenn Weiterbildend/Berufsbegleitend/ Fernstudium: 

Wie zufrieden sind sie mit der Studienorganisation und -gestaltung in Bezug auf die 

Vereinbarkeit mit Ihrer Lebenssituation? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr zufrieden 1 4,5 12,5 

zufrieden 2 9,1 25,0 

neutral 2 9,1 25,0 

unzufrieden 3 36,4 37,5 

sehr unzufrieden 0 0 0 

Gesamt 8 2,1 100,0 
 

Wie zufrieden sind Sie mit der Verknüpfung Ihrer beruflichen Praxis mit den 

Studieninhalten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr zufrieden 1 4,5 14,3 

zufrieden 2 9,1 28,6 

neutral 3 13,6 42,9 

unzufrieden 1 4,5 14,3 

sehr unzufrieden 0 0 0 

Gesamt 7 31,8 100,0 

fehlende Werte  15 68,2  

Gesamt 22 100,0  
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Welche Vorlesungszeiten sind für Sie organisatorisch am besten als Präsenzzeiten für 

Lehrveranstaltungen geeignet? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Montag, Vormittag 1 3,1% 12,5% 

Montag, Nachmittag 2 6,3% 25,0% 

Montag, Abend 1 3,1% 12,5% 

Dienstag, Vormittag 1 3,1% 12,5% 

Dienstag, Nachmittag 1 3,1% 12,5% 

Mittwoch, Vormittag 1 3,1% 12,5% 

Mittwoch, Nachmittag 1 3,1% 12,5% 

Donnerstag, Vormittag 1 3,1% 12,5% 

Donnerstag, Nachmittag 1 3,1% 12,5% 

Freitag, Vormittag 1 3,1% 12,5% 

Freitag, Nachmittag 2 6,3% 25,0% 

Freitag, Abend 4 12,5% 50,0% 

Samstag, Vormittag 8 25,0% 100,0% 

Samstag, Nachmittag 7 21,9% 87,5% 

Gesamt 32 100,0% 400,0% 
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Wenn: Teilzeit, Dual/Studium im Praxisverbund, Weiterbildend/ Berufsbegleitend: 

War die Studienform (z. B. dual, weiterbildend, Fernstudium) Ihres Studiengangs 

relevant für Ihre Studienentscheidung? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 18 81,8 85,7 

Nein 3 13,6 14,3 

Gesamt 21 95,5 100,0 

fehlende Werte gesamt 1 4,5  

Gesamt 22 100,0  

 

In einigen Studiengängen der WHZ gibt es die Möglichkeit in Teilzeit zu studieren. Ist 

dies für Sie von Interesse?  

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Nutze ich bereits/habe ich bereits genutzt 4 18,2 33,3 

Ist für mich von Interesse/plane ich zu nutzen 1 4,5 8,3 

Wäre von Interesse für mich, gibt es aber in 

meinem Studiengang nicht. 
0 0 0 

Ist für mich nicht von Interesse 7 31,8 58,3 

Gesamt 12 54,5 100,0 

fehlende Werte 10 45,5  

Gesamt 22 100,0  

 

Wo sehen Sie Möglichkeiten zur Verbesserung der Studiengestaltung? 

(Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Aktualität und Strukturierung 4 5,3% 20,0% 

Kommunikation Lehrende-Lehrende 1 1,3% 5,0% 

Kommunikation Lehrende-Studenten 3 4,0% 15,0% 

E-Learning auf einer gemeinsamen Plattform 1 1,3% 5,0% 

Praxiseinbezug 1 1,3% 5,0% 

Organisation Barrierefreiheit 2 2,7% 10,0% 

 Sonstiges 1 1,3% 5,0% 
 

Wird E-Learning („online unterstütztes Lernen“) in Ihrem Studiengang angeboten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 5 22,7 22,7 

Nein 9 40,9 40,9 

Nicht bekannt 8 36,4 36,4 

Gesamt 22 100,0  
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Wenn Ja: In welcher Form wird E-Learning angeboten? (Mehrfachantworten möglich)  

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Online bereitgestellte Folien 5 33,3 100,0% 

Kommentierte online bereitgestellte Folien 1 6,7 20,0% 

Videomitschnitte aus Lehrveranstaltungen 1 6,7 20,0% 

Audiomitschnitte aus Lehrveranstaltungen 1 6,7 20,0% 

Online-Lernportal (OPAL oder Moodle) 5 33,3 100,0% 

Online-Foren 1 6,7 20,0% 

Sonstiges 1 6,7 20,0% 

Gesamt 15 100,0% 300,0% 

 

Sonstiges zu In welcher Form wird E-Learning angeboten?“: 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

keine Angabe 21 95,5 95,5 

externe Programm zu Übungen 1 4,5 4,5 

Gesamt 22 100,0 100,0 
 

Wie häufig nutzen Sie die bestehenden E-Learning-Angebote? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Regelmäßig (wöchentlich) im Semester 3 13,6 60,0 

Gelegentlich im Semester 1 4,5 20,0 

Nur für die Prüfungsvorbereitung 0 0 0 

Nur insoweit, wie für Modul verpflichtend 1 4,5 20,0 

Nie 0 0 0 

Gesamt 5 22,7 100,0 

fehlende Werte  17 77,3  

Gesamt 22 100,0  

 

Wie bewerten Sie die bereit gestellten E-Learning-Angebote insgesamt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr hilfreich 2 9,1 40,0 

hilfreich 2 9,1 40,0 

neutral 1 4,5 20,0 

nicht hilfreich 0 0 0 

gar nicht hilfreich 0 0 0 

Gesamt 5 22,7 100,0 

fehlende Werte  17 77,3  

Gesamt 22 100,0  
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Wünschen Sie sich weitere/mehr E-Learning-Angebote? 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 9 40,9 40,9 

Nein 13 59,1 59,1 

Gesamt 22 100,0  

 

Wenn Ja: Welche? (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Aktualität E-learning 1 1,3% 5,0% 

Übungsangebote/ Prüfungsvorbereitung 2 2,7% 10,0% 

online Vorlesungen + Seminare 5 6,7% 25,0% 

studiengangbezogene 

Programmerweiterungen 
1 1,3% 5,0% 

Sonstige 2 2,7% 10,0% 

Mentoringprogramm MentMAB 

 

Kennen Sie das Mentoringprogramm MentMAB der WHZ? (www.fh-

zwickau.de/mentmab) 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 4 18,2 18,2 

Nein 18 81,8 81,8 

Gesamt 386 100,0  
 

Wenn Ja:  Wie sind Sie auf das Mentoringprogramm MentMAB aufmerksam 

geworden? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Flyer 1 16,7 25,0% 

E-Mail 1 16,7 25,0% 

Magazin Campus 0 0 0 

Homepage der WHZ 1 16,7 25,0% 

Facebookseite der WHZ 0 0 0 

Mentor e.V. Vorbereitungskurse 0 0 0 

Sonstiges  3 50,0 75,0% 

Gesamt 6 100,0% 150,0% 

 
  

http://www.fh-zwickau.de/mentmab
http://www.fh-zwickau.de/mentmab
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Welche zusätzlichen Lehrangebote zur Verbesserung von Studierfähigkeiten und 

beruflichen Kompetenzen sind für Sie von Interesse? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Ist für mich nicht von Interesse 2 1,9 9,5% 

Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens 14 13,5 66,7% 

Schreiben von Studienarbeiten 13 12,5 61,9% 

Präsentationstechniken 7 6,7 33,3% 

Lerntechniken 6 5,8 28,6% 

Zeitmanagement im Studium 5 4,8 23,8% 

Prüfungsangst bewältigen 3 2,9 14,3% 

Bewerbungsunterlagen erstellen 6 5,8 28,6% 

Bewerbungsgespräche vorbereiten 7 6,7 33,3% 

Assessment Center trainieren 4 3,8 19,0% 

Projektmanagement 11 10,6 52,4% 

Konfliktmanagement 6 5,8 28,6% 

Führungskompetenzen entwickeln 9 8,7 42,9% 

Karriereplanung 4 3,8 19,0% 

Kommunikations-/Rhetoriktraining 6 5,8 28,6% 

Andere Themen, und zwar:  1 1,0 4,8% 

Gesamt 10 100,0% 495,2% 
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Themenfeld Schwierigkeiten im Studienverlauf 
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Hatten Sie mit folgenden Aspekten schon einmal Schwierigkeiten in Ihrem Studium? 

Aspekt: Sprachbarrieren: 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 1 4,5 4,8 

Nein 20 90,9 95,2 

Gesamt 21 95,5 100,0 

fehlende Werte  1 4,5  

Gesamt 22 100,0  

 

Aspekt: Halten von Referaten  

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 1 4,5 4,8 

Nein 20 90,9 95,2 

Gesamt 21 95,5 100,0 

fehlende Werte  1 4,5  

Gesamt 22 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten Sie beim Halten von 

Referaten hatten. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Angst/ Aufregung/ Nervosität/ Unsicherheit 1 1,3% 5,0% 
 

Aspekt: Umgang mit Lehrenden 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 6 27,3 28,6 

Nein 15 68,2 71,4 

Gesamt 21 95,5 100,0 

fehlende Werte gesamt 1 4,5  

Gesamt 22 100,0  

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten beim Umgang mit Lehrenden 

aufgetreten sind. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Korrekturzeit 1 1,3% 5,0% 

Kommunikation/ Erreichbarkeit 4 5,3% 20,0% 

Gleichberechtigung 1 1,3% 5,0% 

Vorlesung 1 1,3% 5,0% 
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Aspekt: Orientierung an der WHZ 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 2 9,1 9,5 

Nein 19 86,4 90,5 

Gesamt 21 95,5 100,0 

fehlende Werte 1 4,5  

Gesamt 22 100,0  

 

Aspekt: Beteiligung an Diskussionen in Lehrveranstaltungen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 2 9,1 9,1 

Nein 20 90,9 90,9 

Gesamt 22 100 100,0 

 

Aspekt: Verfassen schriftlicher Arbeiten 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 8 36,4 36,4 

Nein 14 63,6 63,6 

Gesamt 22 100 100,0 

 

Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten beim Verfassen schriftlicher 

Arbeiten aufgetreten sind.  

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

unklare/unterschiedliche Anforderungen 4 5,3% 20,0% 

Sonstige 2 2,7% 10,0% 
 

Aspekt: Leistungsanforderungen  

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 2 9,1 9,1 

Nein 20 90,9 90,9 

Gesamt 22 100,0 100,0 
 

Aspekt: Prüfungsvorbereitung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 5 22,7 23,8 

Nein 16 72,7 76,2 

Gesamt 21 95,5 100,0 

fehlende Werte gesamt 1 4,5  

Gesamt 22 100,0  
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Wenn Ja: Bitte erläutern Sie kurz, welche Schwierigkeiten bei der Prüfungsvorbereitung 

aufgetreten sind. (Mehrfachantworten möglich, codiert) 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

fehlende Vorbereitung 1 1,3% 5,0% 

Zeitmangel 2 2,7% 10,0% 

Sonstige 2 2,7% 10,0% 
 

Aspekt: Individuelle Betreuung im Studium 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

 Ja 0 0 0 

Nein 21 95,5 100,0 

Gesamt 21 95,5 100,0 

fehlende Werte  1 4,5  

Gesamt 22 100,0  

 

weitere Schwierigkeiten: 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 3 13,6 14,3 

Nein 18 81,8 85,7 

Gesamt 21 95,5 100,0 

 fehlende Werte gesamt 1 4,5  

Gesamt 22 100,0  

 

Wenn Ja:  Bitte erläutern Sie kurz, welche weiteren Schwierigkeiten im Studium 

aufgetreten sind. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Familiär 1 1,3% 5,0% 

Sonstige 1 1,3% 5,0% 
 

Haben Sie das Studium schon einmal für mindestens ein Semester unterbrochen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 0 0 0 

Nein 22 100,0 100,0 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 
  



91 
 

Haben Sie bereits einmal ernsthaft über den Abbruch Ihres Studiums nachgedacht? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 9 40,9 40,9 

Nein 13 59,1 59,1 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Wenn Ja: Wie intensiv haben Sie sich bereits mit dem Abbruch Ihres Studiums 

beschäftigt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

weniger ernsthaft  0 0 0 

2  2 9,1 22,2 

3 3 13,6 33,3 

4 2 9,1 22,2 

sehr ernsthaft 2 9,1 22,2 

Gesamt 9 40,9 100,0 

fehlende Werte  13 59,1  

Gesamt 22 100,0  

 

Haben Sie selbst schon einmal Diskriminierung an der Hochschule erlebt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 2 9,1 9,1 

Nein 20 90,9 90,9 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Wenn Ja: Wie haben Sie die Diskriminierung erlebt? (Mehrfachnennung möglich) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Aufgrund der nationalen Herkunft  2 50,0% 100,0% 

Aufgrund des Geschlechts 2 50,0% 100,0% 

Gesamt 4 100,0% 200,0% 

 

Haben Sie Diskriminierungen an der Hochschule beobachtet? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 2 9,1 9,1 

Nein 20 90,9 90,9 

Gesamt 22 100,0 100,0 
 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

geschlechterspezifisch 1 1,3% 5,0% 

Sonstige 1 1,3% 5,0% 
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Wenn Ja: Wie haben Sie die Diskriminierung erlebt? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Aufgrund der nationalen Herkunft 2 50,0% 100,0% 

Aufgrund des Geschlechts 1 25,0% 50,0% 

Sonstiges 1 25,0% 50,0% 

Gesamt 4 100,0% 200,0% 
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Themenfeld Vereinbarkeit von Studium, Familie und Beruf 
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Die WHZ ist seit 2008 als familiengerechte Hochschule zertifiziert. Wie gut fühlen Sie 

sich über die Angebote bzw. Anliegen der familiengerechten Hochschule informiert?  

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr gut 2 9,1 16,7 

gut 4 18,2 33,3 

neutral 2 9,1 16,7 

schlecht 4 18,2 33,3 

Gesamt 12 54,5 100,0 

fehlende Werte 10 45,5  

Gesamt 22 100,0  

 

Wie stark engagiert sich die WHZ Ihrer Meinung nach für eine gute Vereinbarkeit von 

Familie und Studium? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

sehr stark 1 4,5 10,0 

stark 3 13,6 30,0 

neutral 4 18,2 40,0 

nicht stark 2 9,1 20,0 

Gesamt 10 45,5 100,0 

fehlende Werte 12 54,5  

Gesamt 22 100,0  

 

Haben oder betreuen Sie Kinder? 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Ja 8 36,4 36,4 

Nein 14 63,6 63,6 

Gesamt 22 100,0 100,0 
 

Wenn Ja: Wie alt ist das von Ihnen betreute Kind bzw. sind die von Ihnen betreuten 

Kinder? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

unter 1 Jahr 1 8,3 12,5% 

1 bis 2 Jahre 2 16,7 25,0% 

3 bis 6 Jahre 4 33,3 50,0% 

7 bis 10 Jahre 3 25,0 37,5% 

11 bis 12 Jahre 1 8,3 12,5% 

über 18 Jahre 1 8,3 12,5% 

Gesamt 12 100,0% 150,0% 
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Wenn Ja: Ich betreue mein Kind/meine Kinder: 

 Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

alleinerziehend  1 4,5 12,5 

mit Unterstützung eines Partners/einer 

Partnerin 
7 31,8 87,5 

Gesamt 8 36,4 100,0 

fehlende Werte  14 63,6  

Gesamt 22 100,0  

 

Wenn Ja: Welche Betreuungsform nutzten Sie im letzten Jahr vorrangig? 

(Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Mein Partner/meine Partnerin betreute 

das Kind/die Kinder zuhause 
1 7,1 14,3% 

Kindertagesstätte 6 42,9 85,7% 

Großeltern oder nahe Familienangehörige 2 14,3 28,6% 

Hort 3 21,4 42,9% 

Schule 2 14,3 28,6% 

Gesamt 14 100,0% 200,0% 

 

Wenn Ja: Wie gut lassen sich die angebotenen Betreuungszeiten für die Kinder mit 

Ihrem Studium vereinbaren? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

gut 4 18,2 57,1 

befriedigend 3 13,6 42,9 

Gesamt 7 31,8 100,0 

fehlende Werte  15 68,2  

Gesamt 22 100,0  

 

Sind aufgrund Ihrer Betreuung der Kinder Probleme im Studienverlauf aufgetreten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 3 13,6 37,5 

Nein 5 22,7 62,5 

Gesamt 8 36,4 100,0 

fehlende Werte  14 63,6  

Gesamt 22 100,0  
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Hatten Sie bisher einen Beratungsbedarf zur Vereinbarkeit von Studium und Familie? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 0 0 0 

Nein 8 36,4 100,0 

Gesamt 8 36,4 100,0 

fehlende Werte gesamt 14 63,6  

Gesamt 22 100,0  

 

Pflegen Sie oder pflegten Sie im letzten Jahr einen oder mehrere Familienangehörige? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 0 0 0 

Nein 22 100,0 100,0 

Gesamt 22 100,0  

 

Erwerbstätigkeit 

 

Sind Sie dauerhaft neben dem Studium erwerbstätig? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 18 81,8 81,8 

Nein 4 18,2 18,2 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Wenn Ja: Wie viele Stunden arbeiten Sie im Durchschnitt pro Woche innerhalb der 

Vorlesungszeit? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
 keine Angabe  4 18,2 18,2 

1 1 4,5 4,5 

10 1 4,5 4,5 

18 1 4,5 4,5 

20 2 9,1 9,1 

30 3 13,6 13,6 

35 1 4,5 4,5 

40 8 36,4 36,4 

45 1 4,5 4,5 

Gesamt: 22 100,0% 100,0% 
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Sind durch Ihre Berufstätigkeit Probleme im Studienverlauf aufgetreten? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 11 50,0 61,1 

Nein 7 31,8 38,9 

Gesamt 18 81,8 100,0 

fehlende Werte gesamt 4 18,2  

Gesamt 22 100,0  

 

Besteht ein inhaltlicher Bezug zwischen Ihrer Erwerbstätigkeit und dem Studienfach? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 15 68,2 83,3 

Nein 3 13,6 16,7 

Gesamt 18 81,8 100,0 

fehlende Werte  4 18,2  

Gesamt 22 100,0  

 

Welche Anregungen haben Sie für die Studiengestaltung zur Verbesserung der 

Vereinbarkeit von Studium und Berufstätigkeit? 

 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Digitalisierung 1 1,3% 5,0% 

Flexibilität 1 1,3% 5,0% 

Vereinfachung Bürokratie 1 1,3% 5,0% 

Sonstiges 4 5,3% 20,0% 
 

  



98 
 

Themenfeld Studieren mit gesundheitlicher Beeinträchtigung 
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Haben Sie eine gesundheitliche Einschränkung, die für Sie studienrelevant ist? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

 Ja 0 0 0 

Nein 22 100,0 100,0 

Gesamt 22 100,0  
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Themenfeld Outgoing and incoming Exchange students 
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Sind Sie im Ausland geboren oder haben (noch) eine andere als die deutsche 

Staatsangehörigkeit? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

 Ja 4 18,2 18,2 

Nein 18 81,8 81,8 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Welches ist Ihr Geburtsland bzw. welche Staatsangehörigkeit(en) haben Sie? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
 keine Angabe 19 81,8 81,8 

Indien 1 4,5 4,5 

Tadzhikistan 1 4,5 4,5 

Weißrussland / weißrussisch 1 4,5 4,5 

Gesamt 22 100,0 100,0 
 

Seit wann leben Sie in Deutschland? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
keine Angabe 18 81,8 81,8 

/09/2012 1 4,5 4,5 

01/09/2011 1 4,5 4,5 

22/07/2012 1 4,5 4,5 

26/09/2002 1 4,5 4,5 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Haben Sie bereits Studienerfahrungen in einem anderen Land als Deutschland 

erworben? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 5 22,7 22,7 

Nein 17 77,3 77,3 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Haben Sie Ihre Hochschulzugangsberechtigung in einem anderen Land als Deutschland 

erworben? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 2 9,1 9,1 

Nein 20 90,9 90,9 

Gesamt 22 100,0 100,0 
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Sind Sie nur zum Studium nach Deutschland gekommen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Nein 2 9,1 100,0 

fehlende Werte  20 90,9  

Gesamt 22 100,0  

 

Aus welchen Gründen sind Sie nach Deutschland gekommen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

 keine Angabe 20 90,9 90,9 

beruflich 1 4,5 4,5 

Heirat 1 4,5 4,5 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Streben Sie einen Studienabschluss in Deutschland an? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja  4 18,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 18 81,8  

Gesamt 22 100,0  

 

Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Hilfen und Angeboten an der WHZ? mit… 

Orientierungsveranstaltungen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr zufrieden 2 9,1 66,7 

neutral 1 4,5 33,3 

Gesamt 3 13,6 100,0 

fehlende Werte 1 4,5  

fehlende Werte gesamt 18 81,8  

Gesamt 19 86,4  

Gesamt 22 100,0  

 

Vermittlung von Wohnraum 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr zufrieden  1 4,5 50,0 

neutral 1 4,5 50,0 

Gesamt 2 9,1 100,0 

fehlende Werte 2 9,1  

fehlende Werte gesamt 18 81,8  

Gesamt 20 90,9  

Gesamt 22 100,0  
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Deutschkurse vor Studienbeginn 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr zufrieden 2 9,1 100,0 

fehlende Werte 2 9,1  

fehlende Werte gesamt 18 81,8  

Gesamt 20 90,9  

Gesamt 22 100,0  

 

Semesterbegleitende Deutschkurse 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

zufrieden 1 4,5 100,0 

fehlende Werte 3 13,6  

fehlende Werte gesamt 18 81,8  

Gesamt 21 95,5  

Gesamt 22 100,0  

 

(Sozio-)Kulturelle Veranstaltungen (z. B. Länderabend, Sprachtandems…) 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

zufrieden 2 9,1 66,7 

neutral 1 4,5 33,3 

Gesamt 3 13,6 100,0 

fehlende Werte 1 4,5  

fehlende Werte gesamt 18 81,8  

Gesamt 19 86,4  

Gesamt 22 100,0  

 

Beratungsangebote zum Aufenthaltsrecht und der Studienfinanzierung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

neutral 2 9,1 66,7 

unzufrieden 1 4,5 33,3 

Gesamt 3 13,6 100,0 

fehlende Werte 1 4,5  

fehlende Werte gesamt 18 81,4  

Gesamt 19 86,4  

Gesamt 22 100,0  
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Hilfe beim Umgang mit Behörden 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

neutral 2 9,1 100,0 

fehlende Werte 2 9,1  

fehlende Werte gesamt 18 81,8  

Gesamt 20 90,9  

Gesamt 22 100,0  

 

Ausgehend von Ihren Erfahrungen an der WHZ: Würden Sie das Studium an der WHZ 

in Ihrem Heimatland empfehlen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja, unbedingt 4 18,2 100,0 

fehlende Werte gesamt 18 81,8  

Gesamt 22 100,0  

 

Outgoing students 

Waren Sie während Ihres Studiums bereits im Ausland? Zu studienbezogenen 

Auslandsaufenthalten zählen Teilstudium an einer ausländischen Hochschule, 

Auslandspraktikum, Sprachkurs, Lehrassistenz und Sommerschule. 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 4 18,2 18,2 

Nein 18 81,8 81,8 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Beabsichtigen Sie einen studienbezogenen Auslandsaufenthalt? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 2 9,1 11,1 

Nein 16 72,7 88,9 

Gesamt 18 81,8 100,0 

fehlende Werte 4 18,2  

Gesamt 22 100,0  
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Wenn Nein: Welche Gründe sprechen aus Ihrer Sicht gegen einen Auslandsaufenthalt? 

(Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

Finanzielle Mehrbelastung 5 11,1 33,3% 

Verlängerung meines Studiums 5 11,1 33,3% 

Wegfall meiner Verdienstmöglichkeiten 12 26,7 80,0% 

Trennung von Familie und Freunden 7 15,6 46,7% 

Familiäre Verpflichtungen 5 11,1 33,3% 

Geringer Nutzen für mein Studium oder 

meine spätere Berufstätigkeit 
5 11,1 33,3% 

Probleme mit der Anerkennung der im 

Ausland erbrachten Leistungen 
1 2,2 6,7% 

Keine ausreichenden 

Fremdsprachenkenntnisse 
2 4,4 13,3% 

Schwierigkeiten, Informationen  über 

Möglichkeiten eines Auslandsaufenthaltes 

zu bekommen (Finanzierungsmöglichkeiten, 

an welche Uni man gehen könnte etc.) 

1 2,2 6,7% 

Sonstige, welche?  2 4,4 13,3% 

Gesamt 45 100,0% 300,0% 
 

 

Wenn Ja: Wie bewerten Sie Ihren studienbezogenen Auslandsaufenthalt für Ihr 

Studium? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

sehr hilfreich 2 9,1 66,7 

hilfreich 1 4,5 33,3 

Gesamt 3 13,6 100,0 

fehlende Werte 19 86,4  

Gesamt 22 100,0  
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Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Hilfen und Angeboten an der WHZ zum 

Auslandsaufenthalt? 

 

Informationsveranstaltungen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

zufrieden 1 4,5 33,3 

neutral 2 9,1 66,7 

Gesamt 3 13,6 100,0 

fehlende Werte 19 86,4  

Gesamt 22 100,0  

 

Online-Informationen 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

zufrieden 1 4,5 50,0 

neutral 1 4,5 50,0 

Gesamt 2 9,1 100,0 

fehlende Werte 20 90,9  

Gesamt 22 100,0  

 

Informationsbroschüren 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

zufrieden 1 4,5 50,0 

neutral 1 4,5 50,0 

Gesamt 2 9,1 100,0 

fehlende Werte 20 90,9  

Gesamt 22 100,0  

 

Administrative Beratung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

zufrieden 1 4,5 50,0 

unzufrieden 1 4,5 50,0 

Gesamt 2 9,1 100,0 

fehlende Werte 20 90,9  

Gesamt 22 100,0  

Fachliche Beratung 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

zufrieden 1 4,5 100,0 

fehlende Werte 1 4,5  

fehlende Werte gesamt 20 90,9  

Gesamt 21 95,5  

Gesamt 22 100,0  
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Social Media-Angebote (z. B. Facebook) 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

neutral 2 9,1 100,0 

fehlende Werte 20 90,9  

Gesamt 22 100,0  
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Themenfeld Sozialstatistische Angaben 
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Wie alt Sind Sie?  

Alter Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

19 1 4,5 4,5 

20 3 13,6 13,6 

25 1 4,5 4,5 

26 1 4,5 4,5 

27 2 9,1 9,1 

28 1 4,5 4,5 

29 2 9,1 9,1 

31 3 13,6 13,6 

32 1 4,5 4,5 

33 1 4,5 4,5 

34 1 4,5 4,5 

35 1 4,5 4,5 

36 1 4,5 4,5 

40 1 4,5 4,5 

42 1 4,5 4,5 

49 1 4,5 4,5 

Gesamt 22 100,0 100,0 
 

Welches Geschlecht haben Sie? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Weiblich 9 40,9 40,9 

Männlich 13 59,1 59,1 

Gesamt 22 100,0 100,0 
 

Wie ist ihr Familienstand?  

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ledig 9 40,9 40,9 

Verheiratet/eingetragene 

Lebenspartnerschaft 
7 31,8 31,8 

In fester Partnerbeziehung 6 27,3 27,3 

Gesamt 22 100,0  

 

Sind Ihre Eltern oder ein Elternteil im Ausland geboren oder haben/ hat (noch) eine 

andere als die deutsche Staatsangehörigkeit? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Ja 4 18,2 18,2 

Nein 18 81,8 81,8 

Gesamt 22 100,0 100,0 
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Mit welcher Hochschulzugangsberechtigung sind Sie an die Hochschule gekommen? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Allgemeine Hochschulreife 13 59,1 59,1 

Fachhochschulreife 1 4,5 4,5 

Fachgebundene Hochschulreife 

(Fachabitur) 
3 13,6 13,6 

Berufliche Aufstiegsqualifizierung (z. B. 

Meister, Techniker) 
1 4,5 4,5 

Zugangsprüfung 2 9,1 9,1 

Ausländische Studienberechtigung 2 9,1 9,1 

Gesamt 22 100,0 100,0 

 

Wo haben Sie Ihren Lebensmittelpunkt, wenn Sie nicht vor Ort an der WHZ sind? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Deutschland 12 54,5 54,5 

Zwickau, Landkreis Zwickau, 

Erzgebirgskreis, Vogtlandkreis 
10 45,5 45,5 

Gesamt 22 100,0 100,0 
 

In welchem Bundesland? 

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 

Niedersachsen 1 4,5 8,3 

Sachsen 8 36,4 66,7 

Sachsen-Anhalt 1 4,5 8,3 

Thüringen 2 9,1 16,7 

Gesamt 12 54,5 100,0 

fehlende Werte gesamt 10 45,5  

Gesamt 22 100,0  
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Wie finanzieren Sie Ihr Studium? Nennen Sie bitte bis zu zwei überwiegende 

Finanzierungsformen. (Mehrfachantworten möglich) 

 

Antworten Prozent 

der Fälle N Prozent 

Mit Unterstützung der Eltern  2 6,3 10,0% 

Mit Unterstützung des Partners/der Partnerin 3 9,4 15,0% 

Ersparnisse 4 12,5 20,0% 

BAföG 1 3,1 5,0% 

Stipendium 3 9,4 15,0% 

Bildungskredit 3 9,4 15,0% 

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 7 21,9 35,0% 

Nebentätigkeit 8 25,0 40,0% 

Selbstständigkeit 1 3,1 5,0% 

Gesamt 32 100,0% 160,0% 
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